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¹ Ein PrivatLeasing-Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 
Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen 
Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. 
Angebot gültig bis 15.06.2023.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des 
deutschen Marktes.

Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor. Angaben zu Verbrauch und 
CO2-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs.

Unser attraktives PrivatLeasing-Angebot für Sie:
Beispielrechnung¹ berechnet für den SEAT Arona FR 1.0 TSI 81 kW (110 PS) 6-Gang

SEAT Arona FR 1.0 TSI 81 kW (110 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 5,3; innerstädtisch (langsam) 6,7; Stadtrand (mittel) 5,1; Landstraße 
(schnell) 4,5; Autobahn (sehr schnell) 5,6; CO2-Emissionen g/km: kombiniert 121. 

Ausstattung: Vorteilspaket FR Pro, Climatronic, Ledersportmultifunktionslenkrad, elektrisch anklapp- und 
beheizbare Außenspiegel, Umfeldbeobachtungssystem „Front Assist“ mit City-Notbremsfunktion und Fuß-
gängererkennung, Spurhalteassistent, Voll-LED-Scheinwerfer, Media System plus, 6 Lautsprecher uvm.

Jährliche Laufleistung:    10.000 km 
24 Leasingraten á:    189,00 €

Sonderzahlung inkl. Überführung: 990,00 €
Laufzeit:     24 Monate

Arona

Heinrich Thomas GmbH & Co. KG

Königswinterer Str. 444, 53227 Bonn
Tel.: 0228/4491-580, Mail: seat-bonn@auto-thomas.de

www.auto-thomas.de
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Deine Bedientheke. Dein Markt. 

Aktion

 2.49 
Roastbeef   
vom Jungbullen, 
am Stück oder in 
Scheiben,
je 100 g

Aktion

 19.90 
Kalbs-Kotelett   
natur oder 
mariniert,
je 1 kg

Aktion

 1.79 Stockmeyer
Sportler-Salami   
je 100 g

Aktion

 1.79 
Casa Modena
Rosmarinschinken   
mit Kräuterkruste,
je 100 g

Aktion

 5.55 
Fleischspieße   
vom Schwein, 
natur oder gewürzt,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 11.10)

Aktion

 1.79 

Adler
Schwarzwälder 
Schinken
oder Schiller
Wacholderschinken   
je 100 g

Aktion

 1.79 

Saint Agur
oder Etorki   
frz. Weich- oder 
Schnittkäse, 
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 1.29 
Arla 
Esrom oder Havarti   
dän. Schnittkäse, 
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.29 

Beemster
extra pikant oder 
Beemsdammer   
holl. Schnittkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 6.99 

Schweine-
Nacken   
ohne Knochen, 
am Stück oder 
in Scheiben,
je 1 kg

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 17 . Woche. Gültig ab  24.04.2023 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 16.89 
Veltins
Helles Pülleken   
je 24 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 2.13)
zzgl. 3.42 Pfand

 14.49 

Paulaner
Spezi   
koffeinhaltig,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.45)
zzgl. 3.10 Pfand 5.99 

Tönissteiner
Mineralwasser   
classic oder medium,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.67)
zzgl. 3.30 Pfand

 18.99 
Schreckenskammer 
Kölsch   
je 20 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 2.88)
zzgl. 3.10 Pfand

 6.49 
Bönnsch Bier   
je 6 x 0,33-l-Fl.-Sixpack
(1 l = 3.28)
zzgl. 0.48 Pfand

 4.79 
Veltins Plus Sprizz
je 6 x 0,33-l-Fl.-Sixpack
(1 l = 2.42)
zzgl. 0.48 Pfand

Aktion

 7.19 

Grauburgunder   
2022er 
Weißwein, QbA 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.59)

Aktion

 7.19 

Auxerrois   
2022er Weißwein, 
QbA trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.59)

 8.99 
Geldermann
Sekt   
Brut,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.99)

Aktion

 7.19 

Tagtraum   
2022er 
Weisswein, QbA 
feinherb,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.59)

Aktion

 7.19 

Windrose   
2022er Rosé, 
QbA trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.59)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr



Rundblick Siebengebirge – 22. April 2023 – Woche 16 – www.rundblick-siebengebirge.de4

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

kfd-Spende für Honnefer Tafel

Die Zeit ist reif für  
FRÜHLINGSGEFÜHLE!
Anrufen & Termin vereinbaren   

0228-466989

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-

BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION
Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen 
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

erste Reihe links: Ursula Voll, kfd / rechts Sigrid Heindl AWOerste Reihe links: Ursula Voll, kfd / rechts Sigrid Heindl AWOerste Reihe links: Ursula Voll, kfd / rechts Sigrid Heindl AWOerste Reihe links: Ursula Voll, kfd / rechts Sigrid Heindl AWOerste Reihe links: Ursula Voll, kfd / rechts Sigrid Heindl AWO

Die kfd-Bad Honnef hat eine
Spende von 1.000 Euro an die
Tafel der AWO in Bad Honnef
überreicht.
Dankbar nahm die Verantwort-
liche der Tafel, Sigrid Heindl,
die kfd-Spende von Ursula Voll
und den Mitarbeiterinnen
entgegen.
Seit Beginn des Krieges gegen
die Ukraine und der folgenden
Energiekrise hat sich die Lage
für Menschen, die auf Nah-
rungsmittel angewiesen sind,
auch in Bad Honnef sehr zuge-
spitzt.
Jeden Montag kann man vor der
Honnefer Tafel eine lange
Schlange von Wartenden sehen,
die auf die Zuteilung von Le-
bensmitteln durch das Perso-
nal hoffen. In die Warteschlan-
ge reihen sich auch seit Febru-
ar 2022 die vielen Flüchtlinge
aus der Ukraine ein.
Nachdem sich die Meldungen
in Funk, Fernsehen und in den
Zeitungen häuften und die Lage
sehr dramatisch geschildert
wurde, haben sich die kfd-Frau-

en entschlossen zu helfen.
Die Spende soll ein Zeichen
sein und eine Anerkennung für

Veeh-Harfen-Kurs
an der Musikschule
Ein neues Angebot für Seniorinnen und
Senioren

die enorme ehrenamtliche
Arbeit, die jede Woche von
den Helferinnen und Helfern ge-

leistet wird.
Danke Ihnen allen!
Ursula Voll

Die Veeh-Harfe ist ein Saitenzupf-Die Veeh-Harfe ist ein Saitenzupf-Die Veeh-Harfe ist ein Saitenzupf-Die Veeh-Harfe ist ein Saitenzupf-Die Veeh-Harfe ist ein Saitenzupf-
instrument, das ohne Notenkennt-instrument, das ohne Notenkennt-instrument, das ohne Notenkennt-instrument, das ohne Notenkennt-instrument, das ohne Notenkennt-
nisse gespielt werden kannnisse gespielt werden kannnisse gespielt werden kannnisse gespielt werden kannnisse gespielt werden kann

(bk) Oberpleis. Für Seniorinnen
und Senioren, die ohne musikali-
sche Vorkenntnisse ein Musikin-
strument spielen lernen möchten,
bietet die Musikschule Königs-
winter ab Mai einen Veeh-Har-
fen-Kurs an. Die Veeh-Harfe ist
ein Saitenzupfinstrument, das
ohne Notenkenntnisse gespielt
werden kann. Notenschablonen,
die zwischen Saiten und Reso-
nanzkörper geschoben werden,
ermöglichen ein Spielen „vom
Blatt“ - in jedem Alter und ganz
ohne Vorkenntnisse. Innerhalb
kürzester Zeit können die ersten
Musikstücke auf dem Instrument
gespielt und gemeinsam in der
Gruppe musiziert werden. Eine
bunte Musikauswahl von Klassik
bis Unterhaltungsmusik sorgt für
Abwechslung, die Kursleiterin
Beate Böhm berücksichtigt gerne
auch Wünsche der Teilnehmenden.
Der Kurs findet vom 8. Mai bis
zum 19. Juni montags von 10.30
Uhr bis 11.30 Uhr im Kultur- und

Bildungszentrum MOSAIK, Bose-
rother Str. 74 in Königswinter-
Oberpleis statt. In der Kursgebühr
von 90 Euro ist ein Leihinstru-
ment enthalten. Für weitere In-
formationen und die Anmeldung
steht das Musikschulbüro unter
musikschule@koenigswinter.de
oder 02244/889-287 zur Verfü-
gung.
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Kirchenkino in Eudenbach

Konzert der Bläserfreunde

FreiRaum:
Muse küsst Bewusstsein.

Am Samstag, 29. April, findet das
Frühjahrskonzert der Bläserfreun-
de Niederdollendorf statt.
Unter dem Motto: „Durch Raum
und Zeit“ möchten die Bläser-
freunde, unter der Leitung von Dirk
Wachtler alle Besucher des Kon-
zertes auf eine musikalische Rei-
se mitnehmen.
Beginn der Veranstaltung ist in

der Aula der CJD Christophorus-
schule in Königswinter um 19.30
Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr
Der Eintrittspreis beträgt für Er-
wachsene 10 Euro.
Karten gibt es im Vorverkauf bei
Schreibwaren Helbig, Heisterba-
cherstr. 52 in Oberdollendorf, bei
allen Mitgliedern der Bläserfreun-
de und an der Abendkasse.

Der Ortsausschuss der Pfarrgemein-
de Eudenbach lädt wieder ein zum
Kirchenkino am Mittwoch, 26. April,
19 bis 21 Uhr im Pfarrheim Euden-

bach. Gezeigt wird „Das geheime
Leben der Bäume“. Verfilmung des
Bestsellers von Peter Wohleben.
FSK ab 0 Jahre. Eintritt frei!

Poesie hat die Kraft, Kopf und Herz,
Denken und Fühlen miteinander zu
verbinden.
Das Gleiche gilt auch für andere
Kunstformen.
So können innere Grenzen auf sanf-
te Weise aufgespürt und überwun-
den werden. Im gemeinsamen Aus-
tausch lassen sich die gewonnenen
Einsichten auch im Alltag umsetzen
- denn letztlich bringt nur ange-
wandte, gelebte Erkenntnis wirk-
lich Veränderung.
Das neue Format FreiRaum, das am
29. April in Bad Honnef seine Ge-
burtsstunde erfährt, bietet hierfür
eine Plattform.
Im Rahmen der Eröffnungsvernis-
sage gibt es bei Dörte Winkler Skulp-
turen zum Berühren in Verbindung

mit lyrischen Texten und passender
Musik. So wird das Tor geöffnet,
das eigene Bewusstsein zu erwei-
tern und ein Stückchen mehr in sich
selbst hineinzuwachsen. Nach dem
Programm ist noch ausreichend
Raum für gemeinsamen Austausch
und geselliges Beisammensein.
In Zukunft soll es regelmäßige
Live-Veranstaltungen und zusätz-
lich virtuelle Austauschmöglich-
keiten geben.
Beginn des Programms ist 19 Uhr,
Einlass ab 18 Uhr, nur nach persön-
licher Anmeldung, da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist. Anmeldung
und nähere Informationen
www.doerte-winkler.net/freiraum,
info@doerte-winkler.net oder 0172/
2813401.
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Ausflug nach Maria Laach
Am Mittwoch, 10. Mai macht die
kfd Bad Honnef einen Ausflug nach
Maria Laach. Die Abfahrt ist um
14 Uhr an der Post, die Fahrtkos-
ten betragen für kfd-Mitglieder
20 Euro, für Gäste 25 Euro.
Am Ort bestehen folgende Mög-
lichkeiten: Kaffeetrinken oder klei-
ner Imbiss, Spaziergang zum Laa-

cher See, Bötchenfahren, Einkauf
im Bioladen, Entdecken der Cam-
ping-Biohühner und Bio-Rinder
mit Kälbchen, Besuch der Klos-
tergärtnerei und der Klosterbuch-
handlung, Besuch der Vesper der
Mönche in der Klosterkirche.
Anmeldung ab sofort bei Ursula
Voll, 02224 / 940597.

Mainacht in Rommersdorf

Eine gesellige Stimmung auf dem Anna-Platz in Bad Honnef-Rommers-Eine gesellige Stimmung auf dem Anna-Platz in Bad Honnef-Rommers-Eine gesellige Stimmung auf dem Anna-Platz in Bad Honnef-Rommers-Eine gesellige Stimmung auf dem Anna-Platz in Bad Honnef-Rommers-Eine gesellige Stimmung auf dem Anna-Platz in Bad Honnef-Rommers-
dorf.dorf.dorf.dorf.dorf.

Der Rommersdorf-Bondorfer
Bürgerverein lädt herzlich zur
diesjährigen Mainacht am 30.
April ab 18 Uhr auf den Anna-
Platz in den Bad Honnefer Orts-
teil Rommersdorf ein.
„Endlich wieder Tradition und
Brauchtum. Nach dem großen
Zuspruch im vergangenen Jahr
freuen wir uns auch dieses Jahr
auf gesellige Stunden im Zen-
trum unseres Ortes „, so der 1.
Vorsitzende August Heinen.
Die Mitglieder des Bürgerver-
eins werden mit einigen Aktivi-
täten für eine familiäre Atmos-
phäre sorgen. Das traditionelle
Maibaumstellen ist um ca. 19
Uhr geplant. Im Rahmenpro-
gramm ist außerdem Baum-
stammnageln und eine Baum-
scheibenversteigerung.
Die neugegründete Garde- und
Showtanzgruppe „Rheingarde
Bad Honnef“ wird die diesjäh-

rige Mainacht im gastronomi-
schen Bereich unterstützen.
„Wir fühlen uns der Honnefer
Tradition gerade in den Vee-
deln, sehr verpflichtet und un-
terstützen den Rommersdorf-
Bondorfer Bürgerverein sehr
gerne“, so der 1. Vorsitzende
der Rheingarde, Bastian Sie-
bertz.
Zahlreiche Gäste sind immer
sehr ehrgeizig, wenn es um die
Ersteigerung von Maibaum-
scheiben geht. „Viele Gäste
nehmen sich gerne ein Stück
des Rommersdorfer Maibaums
mit nach Hause und machen ih-
ren Liebsten damit eine große
Freude“, so der Präsident des
eintägigen 30. April-Clubs und
Ehrenmitglied des Bürgerver-
eins, Michael Steinbach.
Für die musikalische Unterhal-
tung wird der stadtbekannte DJ
Andy sorgen.
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Harfe und Lyrik in der Kunst-Kultur-Kapelle
Stiftung Eisbacher Marienkapelle lädt am 23. April zu einem außergewöhnlichen Erlebnis ein

Die Stiftung Eisbacher Marienkapelle lädt zuDie Stiftung Eisbacher Marienkapelle lädt zuDie Stiftung Eisbacher Marienkapelle lädt zuDie Stiftung Eisbacher Marienkapelle lädt zuDie Stiftung Eisbacher Marienkapelle lädt zu
einem kulturellen Abend eineinem kulturellen Abend eineinem kulturellen Abend eineinem kulturellen Abend eineinem kulturellen Abend ein

Zu Gast in der Kunst-Kultur-Kapelle Eisbach: der Harfenist MichaelZu Gast in der Kunst-Kultur-Kapelle Eisbach: der Harfenist MichaelZu Gast in der Kunst-Kultur-Kapelle Eisbach: der Harfenist MichaelZu Gast in der Kunst-Kultur-Kapelle Eisbach: der Harfenist MichaelZu Gast in der Kunst-Kultur-Kapelle Eisbach: der Harfenist Michael
DavidDavidDavidDavidDavid

(bk) Eisbach. Am Sonntag, 23. April,
öffnet die Kunst-Kultur-Kapelle Eis-
bach, Prälat-Buchholzstraße 7,
53639 Königswinter, um 19 Uhr
wieder ihre Türen. Dass der Früh-
ling längst in Garten und Wald an-
gekommen ist, lässt sich draußen
seit Wochen beobachten. Jetzt
aber kommen die Frühlingsgefüh-
le auch in die Eisbacher Kunst-
Kultur-Kapelle. Beschwingte Klän-
ge und Texte zum Frühling wech-
seln sich immer wieder ab. Für die
Harfen-Musik konnte die Stiftung
den Nürnberger Harfenisten Mi-
chael David gewinnen. David ist
bekannt dafür, mit der Harfe ver-
traute und auch ungewohnte Klän-
ge zu spielen. Sein Repertoire um-
fasst nicht nur die klassische Kon-
zertliteratur, sondern auch Swing,
Pop und Jazz. Den Unterricht hierzu
hatte er nach seinem Musikstudi-
um bei Harvi Griffin, einem der
weltbesten Allround-Harfenisten in
den USA, bekommen. In den letz-

ten Jahren hat David
viele internationale
Konzertreisen absol-
viert und dabei allei-
ne oder mit verschie-
denen Formationen
auf Festivals und vie-
len Bühnen gespielt.
Für sein Programm
bringt er Musik aus
Klassik und Jazz mit
und zeigt dabei die
überraschend vielen
Einsatzmöglichkei-
ten einer Konzerthar-
fe. Zwischen den
Musikstücken trägt
der gebürtige Bon-
ner Dominik Blum ei-
nen bunten Strauß von Texten zum
Frühling und frühen Sommer vor.
Sie handeln von Licht und Schat-
ten, den ersten Frühlingsblühern
im Garten und dem Lob, das die
Vögel singen. Auch die Liebeleien
und Liebesstürme im Frühling
kommen in den Gedichten nicht zu
kurz. Blum hat dabei Klassiker von
Goethe und Eichendorff ebenso im
Repertoire wie Heinz Erhardt, Wil-
helm Busch oder das „Frühlings-
lied“ von Mascha Kaléko. An-
schließend gibt es wie immer bei
einem Getränk Gelegenheit, den

Abend nachklingen zu lassen. Der
Eintritt ist frei, um Spenden wird
gebeten.
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Bekanntmachung
Auslegung der Haushaltssatzung der Stadt Bad Honnef für dasAuslegung der Haushaltssatzung der Stadt Bad Honnef für dasAuslegung der Haushaltssatzung der Stadt Bad Honnef für dasAuslegung der Haushaltssatzung der Stadt Bad Honnef für dasAuslegung der Haushaltssatzung der Stadt Bad Honnef für das

Haushaltsjahr 2023Haushaltsjahr 2023Haushaltsjahr 2023Haushaltsjahr 2023Haushaltsjahr 2023
Die nachstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haus-
haltsjahr 2023 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die Haus-
haltssatzung mit ihren Anlagen ist gemäß § 80 Abs. 5 GO NRW dem
Landrat des Rhein-Sieg-Kreises in Siegburg als untere staatliche Ver-
waltungsbehörde mit Schreiben vom 15. März 2023 angezeigt worden.
Das Anzeigeverfahren wurde mit Verfügung des Landrates vom 14.
April 2023 beendet.
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 mit ihren Anlagen
liegt ab sofort bis zum Ende der Auslegungsfrist des Jahresabschlusses
gem. § 96 Abs. 2 GO NRW im Rathaus Bad Honnef, Rathausplatz 1,
Zimmer 247 und 248 während den Dienstzeiten (montags, dienstags,
donnerstags, freitags von 8.00 - 12.00 Uhr, donnerstags zusätzlich von
15.00 - 17.00 Uhr) zur Einsichtnahme öffentlich aus. Um vorherige
Terminvereinbarung telefonisch unter der Rufnummer 02224/184-131
oder per Mail an Martin.Gautsch@bad-honnef.de wird gebeten. Die
Haushaltssatzung 2023 kann zudem im Internet unter der Adresse
https://meinbadhonnef.de/rathaus-politik/finanzen aufgerufen werden.
Bad Honnef, den 17. April 2023
In Vertretung
Holger Heuser
Erster Beigeordneter
PräambelPräambelPräambelPräambelPräambel
Der Rat bindet sich und die Verwaltung auch in Zukunft eine generati-
onengerechte Haushaltspolitik zu betreiben.

Haushaltssatzung der Stadt Bad Honnef für das Haushaltsjahr 2023Haushaltssatzung der Stadt Bad Honnef für das Haushaltsjahr 2023Haushaltssatzung der Stadt Bad Honnef für das Haushaltsjahr 2023Haushaltssatzung der Stadt Bad Honnef für das Haushaltsjahr 2023Haushaltssatzung der Stadt Bad Honnef für das Haushaltsjahr 2023
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der zur Zeit geltenden Fassung, hat der Rat der Stadt Bad
Honnef mit Beschluss vom 23.02.2023 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfüllung der
Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich erzielbaren Erträge und entstehen-
den Aufwendungen sowie eingehende Einzahlungen und zu leistende Aus-
zahlungen und notwendige Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird
Im Ergebnisplan mit
dem Gesamtbetrag der Erträge auf  69.797.915 EUR
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen  73.400.459 EUR
aufabzüglich globaler Minderaufwand von       721.285 EUR
somit auf  72.679.174 EUR
Im Finanzplan mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätig-
keit auf  68.823.495 EUR
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätig-
keit auf  75.216.344 EUR
(nachrichtlich globaler Minderaufwand von 721.285 EUR)
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf

   9.548.458 EUR
dem Gesamtbetrag der     Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf

 20.877.332 EUR
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf

 20.939.373 EUR
dem Gesamtbetrag der     Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf

   7.208.609 EUR
festgesetzt.
Der vorgenannte globale Minderaufwand im Ergebnisplan gemäß § 75 Abs.
2 Satz 4 GO NRW wird in den folgenden Teilplänen abgebildet: 01.09
(216.559 EUR), 05.03 (216.559 EUR) und 16.02 (288.167 EUR)

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforder-

lich ist, wird auf 11.328.874 EUR festgesetzt.
§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung von
Investitionsauszahlungen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf

32.759.513 EUR
festgesetzt.

§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4
Die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage aufgrund des voraussichtli-
chen Jahresergebnisses im Ergebnisplan wird auf 2.881.260 EUR
und
die Verringerung der allgemeinen Rücklage aufgrund des voraussichtlichen
Jahresergebnisses im Ergebnisplan wird auf 0 EUR
festgesetzt.
Die Festsetzung erfolgt nach Berücksichtigung des globalen Minderauf-
wandes.

§ 5§ 5§ 5§ 5§ 5
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch
genommen werden dürfen, wird auf 40.000.000 EUR
festgesetzt.

§ 6§ 6§ 6§ 6§ 6
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr
2023 wie folgt festgesetzt:
1.    Grundsteuer
1.1  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe

(Grundsteuer A) auf             280 v.H.
1.2  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf             715 v.H.
2.    Gewerbesteuer auf             428 v.H.

§ 7§ 7§ 7§ 7§ 7
Abweichend vom Stellenplan dürfen unterjährig Stellen von Beamten mit
vergleichbaren tariflich Beschäftigten und Stellen von tariflich Beschäftigten
mit vergleichbaren Beamten besetzt werden (§ 78 II Satz 2 GO).

§ 8§ 8§ 8§ 8§ 8
(1) Über- oder außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen bedürfen
ab einer Höhe von 50.000 grundsätzlich der vorherigen Zustimmung des
Rates (§ 83 II GO).
(2) Für über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gilt
dies nicht, wenn diese innerhalb des jeweiligen Budgets gedeckt werden
können und sich diese nicht zusätzlich negativ auf das Jahresergebnis
auswirken.
(3) Bei überplanmäßigen Investitionsauszahlungen gilt dies nicht, wenn die
Deckung durch Inanspruchnahme anderer Investitionsauszahlungen vor-
liegt.

§ 9§ 9§ 9§ 9§ 9
(1) Erhebliche Mehraufwendungen im Sinne des § 81 Abs. 2 Nr. 2 GO NRW
sind dann gegeben, wenn sie im Einzelfall 5 v. H. der Gesamtaufwendungen
des Ergebnisplans des laufenden Haushaltsjahres übersteigen. Das Gleiche
gilt für Mehrauszahlungen in Bezug auf die Gesamtauszahlungen des
laufenden Haushaltsjahres.
(2) Als geringfügige Investition nach § 81 Abs. 2 Nr. 3 GO NRW sind solche
anzusehen, die einen Betrag von 500.000 unterschreiten.

§ 10§ 10§ 10§ 10§ 10
Die mit kw-Vermerk versehenen Stellen im Stellenplan werden beim Aus-
scheiden der Stelleninhaberin/des Stelleninhabers nicht wiederbesetzt; die
Stellen mit ku- Vermerk werden dem Tätigkeitsfeld entsprechend umge-
wandelt (§ 8 Abs. II Kommunalhaushaltsverordnung).

Bad Honnef, den 15.03.2023



Rundblick Siebengebirge – 22. April 2023 – Woche 16 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

14.14.14.14.14. J J J J Jahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag, 22. 22. 22. 22. 22.     April 2023  I  NrApril 2023  I  NrApril 2023  I  NrApril 2023  I  NrApril 2023  I  Nr..... 16 /  16 /  16 /  16 /  16 / 20232023202320232023

Ende: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt Königswinter



Rundblick Siebengebirge – 22. April 2023 – Woche 16 – www.rundblick-siebengebirge.de10

Gräber prominenter
Persönlichkeiten
Eine Führung über den Friedhof am
Palastweiher am Sonntag, 23. April,
um 15 Uhr

Der Rundgang auf dem Königswinterer Friedhof am Palastwei-Der Rundgang auf dem Königswinterer Friedhof am Palastwei-Der Rundgang auf dem Königswinterer Friedhof am Palastwei-Der Rundgang auf dem Königswinterer Friedhof am Palastwei-Der Rundgang auf dem Königswinterer Friedhof am Palastwei-
her führt zu den Gräbern prominenter Persönlichkeiten. Foto:her führt zu den Gräbern prominenter Persönlichkeiten. Foto:her führt zu den Gräbern prominenter Persönlichkeiten. Foto:her führt zu den Gräbern prominenter Persönlichkeiten. Foto:her führt zu den Gräbern prominenter Persönlichkeiten. Foto:
SiebengebirgsmuseumSiebengebirgsmuseumSiebengebirgsmuseumSiebengebirgsmuseumSiebengebirgsmuseum

(bk) Königswinter. Friedhöfe sind als Orte der Erinnerung
im besonderen Maße mit dem facettenreichen Leben ei-
ner Stadt verbunden. Zugleich stellen sie die Menschen in
den Mittelpunkt, die hier ihre letzte Ruhe gefunden ha-
ben. Der Rundgang auf dem Königswinterer Friedhof am
Palastweiher führt zu den Gräbern prominenter Persön-
lichkeiten, Ehrenbürger und Politker. Im Blickpunkt ste-
hen aber auch Handwerker, Künstler oder Königswinterer
„Originale“ wie das „Herrmännchen“. Außerdem wird über
die lange Geschichte des Friedhofs selbst berichtet. Der
Friedhof wurde 1808 aufgrund einer unter französischer
Besatzung erlassenen Verordnung angelegt und löste den
Friedhof an der Pfarrkirche ab, von dem einige Grabkreu-
ze hierher versetzt wurden. Die erste Beisetzung fand am
23. Mai 1808 statt. 1835 und 1853 erfolgten Erweiterun-
gen des Friedhofs. Die ältesten erhaltenen Grabstätten
sind unter anderem einige als qualitätsvoll geltende in
neogotischen Formen aus der zweiten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts. Zu den bekanntesten gehören neben dem mit
einem Grabkreuz erhaltenen Ruhestätten des letzten
Mönchs der Abtei Heisterbach Aloys Olzem und den Fami-
liengräbern der Industriellenfamilien Mülhens, Lemmerz
sowie der Familie Leonhart-Kurtzrock die Gräber von Ste-
phan Freiherr von Sarter, Erbauer von Schloss Drachen-
burg, sowie eines späteren Besitzers dieses Anwesens,
Paul Spinat. Die Führung dauert 1,5 Stunden Treffpunkt ist
das Siebengebirgsmuseum. Die Kosten betragen 7 Euro,
ermäßigt 5,50 Euro.
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Fotoausstellung am
11. Mai im AWO-Treff

Interessante Einblicke in die sa-Interessante Einblicke in die sa-Interessante Einblicke in die sa-Interessante Einblicke in die sa-Interessante Einblicke in die sa-
krale Kunst Kölnskrale Kunst Kölnskrale Kunst Kölnskrale Kunst Kölnskrale Kunst Kölns

Unter dem TTTTThema „Whema „Whema „Whema „Whema „Wararararar-----
um in die Ferne schwei-um in die Ferne schwei-um in die Ferne schwei-um in die Ferne schwei-um in die Ferne schwei-
fen? Die fen? Die fen? Die fen? Die fen? Die VVVVVielfalt der Na-ielfalt der Na-ielfalt der Na-ielfalt der Na-ielfalt der Na-
tur vor der Haustür“tur vor der Haustür“tur vor der Haustür“tur vor der Haustür“tur vor der Haustür“ ver-
anstaltet die AWO Kö-
nigswinter eine Fotoaus-
stellung des Fotografen
Bernd Giershausen, Jahr-
gang 1954, aus Rübhau-
sen bei Oberpleis. Hier
ist er häufig auf ver-
träumten Feld- und Wald-
wegen unterwegs, nie
ohne seinen Fotoappa-
rat. Die artenreiche Tier-
und Pflanzenwelt des
oberen Eisbachtals bie-
ten ihm immer wieder
neue Motive.
Die Vernissage findet am 11. Mai um 19 Uhr im AWO-Treff in
Niederdollendorf, Hauptstraße 109, statt. Wer fotografisch
interessiert ist, ist herzlich eingeladen.
Ausflug zum Kolumba und St. Gereon in KölnAusflug zum Kolumba und St. Gereon in KölnAusflug zum Kolumba und St. Gereon in KölnAusflug zum Kolumba und St. Gereon in KölnAusflug zum Kolumba und St. Gereon in Köln
Mit 30 Teilnehmern ging es am 1. April per Bus nach Köln:
Motto KKK - Kunst, Kirche, Kölsch. Zu Beginn stand ein
Besuch im Museum Kolumba an, wo die aktuelle Ausstellung
„Orte „, der Dialog hochrangiger Sakralkunst mit der Moder-
ne beindruckte. Der geniale Musemsbau von Peter Zumthor,
wie auch die stimmungsvolle Kapelle „Maria in den Trüm-
mern“ fanden großen Gefallen.
Weiter ging es zu St. Gereon, mit einer Zwischenstation bei
„Maria in der Kupfergasse“, eine der wenigen Barockkir-
chen Kölns, die mit der Gnadenkapelle den Gläubigen aus
Südamerika besonders am Herzen liegt.
Höhepunkt war die Besichtigung von St. Gereon, der Basili-
ka, die kürzlich ihr 950-jähriges Jubiläum feiern konnte. Mit
ihrer 34 Meter hohen, zehneckigen Kuppel ist sie eines der
europaweit herausragenden romanischen Bauwerke, die im
Kern schon auf einen spätrömischen Rundbau zurück geht.
Die im Krieg schwerbeschädigte, dann aber wieder prächtig
aufgebaute Kirche hinterließ einen tiefen, begeisterten Ein-
druck.
Ihren Abschluss fand die Fahrt fröhlich und gesellig im
Flaggschiff der kölschen Brauereien: im Päffgen in der Frie-
senstraße

Literaturkreis
Die Evangelische Kirchengemeinde Bad Honnef lädt zum
nächsten Treffen des Literaturkreises am Donnerstag, 27.
April, um 16 Uhr in den Sitzungsraum, Luisenstraße 15, ein.
Es wird das Buch „Hast du uns endlich gefunden“ von Edgar
Selge besprochen.
Es ist ein offener Kreis - Sie sind herzlich eingeladen! Das
Vorbereitungsteam des Literaturkreises freut sich natür-
lich auch über Buchvorschläge, die Sie gerne vorstellen
können.
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Der Einstieg in die Programmierung liegt im Fokus
Neue Lernroboter „BlueBots“ für die Löwenburgschule Rommersdorf

Neue Lernroboter „BlueBots“ fürNeue Lernroboter „BlueBots“ fürNeue Lernroboter „BlueBots“ fürNeue Lernroboter „BlueBots“ fürNeue Lernroboter „BlueBots“ für
die Löwenburgschuledie Löwenburgschuledie Löwenburgschuledie Löwenburgschuledie Löwenburgschule

Die Kinder bekommen die Möglichkeit verschiedene Modi auszuprobie-Die Kinder bekommen die Möglichkeit verschiedene Modi auszuprobie-Die Kinder bekommen die Möglichkeit verschiedene Modi auszuprobie-Die Kinder bekommen die Möglichkeit verschiedene Modi auszuprobie-Die Kinder bekommen die Möglichkeit verschiedene Modi auszuprobie-
ren wie „Challange Game“ oder „Explore“ren wie „Challange Game“ oder „Explore“ren wie „Challange Game“ oder „Explore“ren wie „Challange Game“ oder „Explore“ren wie „Challange Game“ oder „Explore“

Das Programmieren soll spielerischDas Programmieren soll spielerischDas Programmieren soll spielerischDas Programmieren soll spielerischDas Programmieren soll spielerisch
erlernt und mit Spaß vermittelterlernt und mit Spaß vermittelterlernt und mit Spaß vermittelterlernt und mit Spaß vermittelterlernt und mit Spaß vermittelt
werdenwerdenwerdenwerdenwerden

(bk) Rommersdorf. Passend zur
frisch erhaltenen Auszeichnung als
„SmartSchool“- und damit Vorrei-

ter in Puncto Digitalkompetenz -
hat der Förderverein der Grund-
schule Rommersdorf zwei Klas-
sensätze der Lernroboter „Blue-
Dots“ für die Nutzung im Unter-
richt finanziert und der Löwen-
burgschule übergeben. Die klei-
nen durchsichtigen Lernroboter
sind vielfältig einsetzbar und über
unterschiedliche Kanäle steuer-
bar. Sie verfügen über neuste Tech-
nologie und können im Unterricht
ergänzend eingesetzt werden. Der
Fokus liegt insbesondere auf dem
Einstieg in das Programmieren,
welcher mit diesen Robotern sehr
gut vermittelt werden kann. Es
gibt beispielsweise die Möglich-
keit den BlueBot mittels des Tab-
lets live fahren zu lassen. Die Kin-
der bekommen die Möglichkeit
verschiedene Modi auszuprobie-
ren wie „Challange Game“ oder
„Explore“. Dadurch wird das Pro-
grammieren spielerisch erlernt
und mit Spaß vermittelt. Außer-
dem ist es möglich verschiedene
‚Maps‘ mit Unterlagen für ver-

schiedene Aufgaben, auszusuchen
und zu integrieren. Insgesamt ist
der Blue-Bot eine kreative und
gute Möglichkeit in unterschied-
lichen Schwierigkeitsstufen Pro-
grammieren ganzheitlich zu ver-
mitteln und so für Kinder in ver-
schiedenen Alters- und Kompe-
tenzgruppen einen Einstieg zu er-
möglichen. Laura Solzbacher, Vor-
sitzende des Fördervereins, erläu-
tert, dass nicht nur technikaffine
Kinder Spaß an den kleinen Ro-
botern hätten, sondern das die

ganze Klasse neugierig und be-
geistert ausprobiert und übt. „Im
Schulalltag ist gute Digitalisie-
rung immer die, die ergänzt und
erleichtert und spielerisch Kom-
petenzen und Verständnis vermit-
telt“, so Solzbacher. Deshalb hat-
te sich der Förderverein entschie-
den diese beachtliche Summe zu
investieren, denn Schulen sind
gerade in diesem Themenbereich
auf finanzielle Mittel beispiels-
weise durch Fördervereine ange-
wiesen.

Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

„Schlau Unterwegs -
Energiesparmodell an
Schulen“
Startschuss und Förderung für das Klima-
schutzprojekt an Königswinterer Schulen
(bk) Königswinter. Als erste Kom-
mune im Rhein-Sieg-Kreis startet
die Stadt Königswinter mit dem Pro-
jekt „Schlau Unterwegs - Energie-
sparmodell an Schulen“. Das Pro-
jekt ist auf vier Jahre angelegt und
wird in Höhe von 70 Prozent der
Gesamtkosten mit bis zu 125.000
Euro im Rahmen der Nationalen
Klimaschutzinitiative vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Kli-
maschutz gefördert. „Wir freuen uns
gemeinsam mit der Energieagen-
tur Rhein-Sieg über die Förderung
von Klimaschutzprojekten an unse-
ren Schulen. Schülerinnen und Schü-
ler, aber natürlich auch die ganze
Schulgemeinschaft bis hin zu den
Eltern und Familien, werden profi-
tieren können“, davon ist Antje Fehr,
Klimaschutzmanagerin der Stadt
Königswinter und Projektleiterin,
überzeugt. Im Rahmen des Klima-
schutzprojekts sollen praktische
Maßnahmen zur Energieeinsparung
sowohl auf pädagogischer Seite von
Schülerinnen und Schülern, Lehre-
rinnen und Lehrern als auch auf
technischer Seite mit dem städti-
schen Gebäudemanagement um-
gesetzt werden. Das Projekt wird
in Kooperation mit der Energie-
agentur Rhein-Sieg durchgeführt,
die ein selbstentwickeltes Konzept
aufgestellt hat, um das Energie-
sparmodell so einfach wie möglich
in Schulen des Rhein-Sieg-Kreises
zu etablieren. Die Schulen werden
während der vier Jahre technisch
und pädagogisch durch die Ener-
gieagentur Rhein-Sieg betreut.
„Wir freuen uns sehr, dass die Stadt
Königswinter als erste Kommune
im Rhein-Sieg-Kreis unser Ener-
giesparmodell in ihren Schulen ein-
setzt. Gerade das Engagement vor
Ort und die Sensibilisierung der
jungen Generation ist für die Ent-
wicklung hin zur Klimaneutralität
enorm wichtig“, so Thorsten
Schmidt, Geschäftsführer der En-
ergieagentur Rhein-Sieg. In den
Schulen werden sogenannte Ener-
gieteams gegründet, die energie-
einsparende Aktivitäten sowie
beispielsweise Projektwochen zu
unterschiedlichen Klimaschutzthe-
men praxisnah und kreativ in der
Schule gestalten. Dies soll zum

Umdenken der gesamten Schulge-
meinschaft führen und energiespa-
rende Verhaltensänderungen im
Schulalltag fördern. Mit diesen
neuen Erkenntnissen und Verhal-
tensweisen können die Schüler-
innen und Schüler dann in ihren
Familien und Freundeskreisen als
Multiplikatoren wirken und dort
beispielhaft vorangehen. Die Schu-
len können Aktivitäten aus einem
breiten Ideenpool umsetzen und
dafür im Laufe eines Schuljahres
Punkte sammeln. Am Ende eines
jeden Jahres werden entsprechend
der erreichten Punktzahl finanziel-
le Prämien ausgeschüttet, die zum
Weitermachen motivieren. Der Prä-
mientopf wird zusätzlich zu den Bei-
trägen der Stadt durch die großzü-
gige Unterstützung der Westener-
gie und der Kreissparkasse Köln
befüllt. Parallel zu den pädagogi-
schen Maßnahmen werden auch die
Energieverbräuche der Schulen
durch technische und organisatori-
sche Optimierungen reduziert. Die
Hausmeister der Schulen sind an
dieser Stelle wichtige Partner und
werden daher auch durch die Ener-
gieagentur geschult und unter-
stützt. Nach den Sommerferien ist
eine gemeinsame Auftaktveranstal-
tung für das Projekt geplant.
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Le Petit Médoc wirft seine Schatten voraus
Der beliebte Winzerlauf findet in diesem Jahr am 24. Juli unter dem Motto „Freiheit läuft“ statt

3+1: Kammermusik vom Feinsten
Kammermusikabend mit dem Streichtrio Kontur und Desar Sulejmani, Klavier

Streichtrio KonturStreichtrio KonturStreichtrio KonturStreichtrio KonturStreichtrio Kontur

(v.l.) Gabi Meyreis (SSG), Hansjürgen Melzer (SSG), Tom Macke (Firma(v.l.) Gabi Meyreis (SSG), Hansjürgen Melzer (SSG), Tom Macke (Firma(v.l.) Gabi Meyreis (SSG), Hansjürgen Melzer (SSG), Tom Macke (Firma(v.l.) Gabi Meyreis (SSG), Hansjürgen Melzer (SSG), Tom Macke (Firma(v.l.) Gabi Meyreis (SSG), Hansjürgen Melzer (SSG), Tom Macke (Firma
C. Gerhardt) und Melanie Gau (Vorsitzende SSG) fiebern dem Weinberg-C. Gerhardt) und Melanie Gau (Vorsitzende SSG) fiebern dem Weinberg-C. Gerhardt) und Melanie Gau (Vorsitzende SSG) fiebern dem Weinberg-C. Gerhardt) und Melanie Gau (Vorsitzende SSG) fiebern dem Weinberg-C. Gerhardt) und Melanie Gau (Vorsitzende SSG) fiebern dem Weinberg-
lauf entgegenlauf entgegenlauf entgegenlauf entgegenlauf entgegen

(bk) Oberdollendorf. Ein stets kun-
terbuntes Treiben präsentiert sich
den Weinbergen von Oberdollen-
dorf, wenn sich das Starterfeld for-
miert, um durch die Oberdollen-
dorfer Weinberge zu laufen. Ob
Obelix und Asterix, ob als munte-
rer Franzose oder Schotte in sei-
nem Kilt oder als Sonnenblume,
der Kreativität sind keine Gren-
zen gesetzt. Viele Stammgäste
haben bereits mit ihren Vorberei-
tungen begonnen. Beim Winzer-
lauf wartet eine 3,65 km lange
Runde auf die Läuferinnen und
Läufer. Diese Strecke kann bis zu
dreimal durchlaufen werden. 70
Höhenmeter erwartet die
Teilnehmer*innen. Vom Start am
Gut Sülz führt der Lauf sanft an-
steigend durch das malerische
Mühlental bergauf über Waldwe-
ge durch die Oberdollendorfer
Hardt mit fantastischem Ausblick
über Rheintal und Siebengebirge.
Es geht bergab durch die sonni-
gen Weinhänge der Lagen Sülzen-
berg und Sonnenhügel, über Hül-
lenweg, Laurentiusstraße und
Bachstraße durch den histori-
schen Ortskern zurück zum Ziel
am Gut Sülz. An den Verpflegungs-
ständen bieten die Winzer der Re-
gion eine Verkostung ihrer viel-
fach ausgezeichneten Weine an.
Mit dabei sind das Weingut Blö-
ser aus Oberdollendorf, das Wein-
gut Pieper aus Königswinter, das
Gut Sülz Weingarten, das Rhön-

dorfer Weingut Broel sowie der
Bungertshof und Kay Weine.
Darüber hinaus werden lokale
Gastronomen und Restaurants
Käse, Baguette, Honig und vieles
mehr anbieten. Veranstalter ist
wie bereits in den Vorjahren die
SSG Königswinter. „Der Le Petit
Médoc ist über die Jahre zu einer
sehr beliebten sportlichen aber
auch gesellschaftlichen Veranstal-
tung geworden“, so Melanie Gau,
1. Vorsitzende der SSG, „Durch
diesen Lauf und dessen Einnah-
men können wir unseren Mitglie-
dern, insbesondere im Jugendbe-
reich, ein gut ausgebildetes Trai-
nerteam bieten. Viele unserer
Läuferinnen und Läufer brennen
bereits darauf, wieder an den
Start gehen zu können. Die Orga-
nisation dieser Veranstaltung ist
für unseren Verein stets eine Her-
ausforderung. Die Unterstützung
zahlreicher ehrenamtlicher Helfer
auch aus der Elternschaft unserer
jüngeren Mitglieder machen es
uns jedoch auch in diesem Jahr
möglich, dieses tolle Laufevent
wieder auf die Beine zu stellen.“
Dabei steht ein neuer Sponsor der
SSG zur Seite. Die Firma C. Ger-
hardt aus Oberdollendorf wird den
Weinberglauf in den kommenden
Jahren finanziell unterstützen.
„Mit unserem Engagement wol-
len wir unser Unternehmen vor-
stellen“, so Tom Macke, gemein-
sam mit Jan Macke geschäfts-

führender Gesellschafter des Un-
ternehmens, das nach seinem Um-
zug aus Bonn den Personalbestand
in Oberdollendorf verdoppelte.
„Der Lauf durch die Dollendorfer
Weinberge passt sehr gut in unser
Konzept, das auf Nachhaltigkeit
setzt“, so Macke, „Wie suchen für
unser Unternehmen, dass Appara-
te für Lebensmittel- und Futter-
mittelanalyse herstellt, Fachkräf-
te und Auszubildende. Der Petit
Médoc ist eine Veranstaltung, die
weit über die Grenzen des Sieben-
gebirges bekannt ist und zahlrei-
che Gäste anzieht. Wir sehen in
unserem Engagement eine Win-
Win-Situation.“ Nachhaltigkeit

zeigt sich auch bei den bereitge-
stellten Trinkbechern. Es werden
Tonbecher an die Läuferinnen und
Läufer ausgegeben. Die Anmel-
dung für den mittlerweile 10-jähri-
gen Lauf startet traditionell am
Abend des Bonn-Marathons statt.
Am Sonntag, 23. April, kann man
sich ab 20 Uhr online unter
www.lepetitmedoc.de online an-
melden. Es wird wieder überaus
spannend, denn eins ist bereits si-
cher: zahlreiche Läuferinnen und
Läufer, ob als Gruppe oder als
Solist*in werden wieder mit den
ausgefallensten Outfits die Wein-
berge von Oberdollendorf in ein
buntes Farbenmeer verwandeln.

Werke von Ludwig van Beetho-
ven, Gideon Klein und Antonín
Dvorák
TTTTTrio Krio Krio Krio Krio Konturonturonturonturontur
Caroline Frey, Violine / Ainis Kas-
peravicius, Viola / Mathieu Joc-
qué, Violoncello und Desar Sulej-
mani, Klavier
Samstag, 22. April | 19 bis 21 Uhr
Haus Bachem / Drachenfelsstraße
4 / 53639 Königswinter
Das Trio Kontur sind Caroline Frey
an der Violine, Ainis Kasperavici-
us an der Viola und Mathieu Joc-
qué mit dem Violoncello - drei
international gefragte Musiker,
die sich voll und ganz der Kam-
mermusik verschrieben haben.
Für die drei ist es eine Herzens-

angelegenheit, ja (mehr noch), ein
Bedürfnis in dieser kleinen Be-
setzung zu musizieren und sich
intensiv mit dem Repertoire zu
beschäftigen. Dabei suchen sie mit
Leidenschaft nach dem optimalen
Klang und besonderen Farbge-
bung, um die Musik einem Publi-
kum in eigener Interpretation zu
präsentieren.
In diversen Formationen haben
alle drei bereits langjährige Er-
fahrung mit kammermusikali-
schen Besetzungen gemacht. Ca-
roline vorrangig im Klaviertrio Ele-
menti, Ainis im Et Arsis Pianoquar-
tett und Mathieu im Evenos
Streichquartett. Prägend für alle
Ensembles und Spieler war jeweils
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Künstler und Publikum rücken näher zusammen
Der Bürger- und Ortsverein Rhöndorf hatte zu einer
Informationsveranstaltung über die Neugestaltung des Pavillon am Ziepchen eingeladen

Professor Andreas Reiner, dessen
einzigartiges musikalisches Schaf-
fen auch das Trio Kontur bis heute
inspiriert.
Zusammen mit Desar Sulejmani
am Klavier bilden die drei

Musiker*innen des Streichtrios im
zweiten Teil des Programms ein
Klavierquartett und präsentieren
dem Königswinterer Publikum mit
Dvoráks Klavierquartett in Es-Dur
Op. 87 eins der bedeutenden Wer-

ke der Kammermusikliteratur.
Das Konzert wird mit freundlicher
Unterstützung der Stadt Königs-
winter organisiert.
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:
Abendkasse: 19 Euro / Vorverkauf

15 Euro / Student:innen 10 Euro /
Schüler:innen & Jugendliche Ein-
tritt frei
Vorverkauf über Tel. 02244-3180 /
Mail an info@pro-klassik.de, oder
SMS an +49 1732994437

Zahlreiche interessierte Bürgerinnen und Bürger hatten sich auf dem Ziepchensplatz eingefundenZahlreiche interessierte Bürgerinnen und Bürger hatten sich auf dem Ziepchensplatz eingefundenZahlreiche interessierte Bürgerinnen und Bürger hatten sich auf dem Ziepchensplatz eingefundenZahlreiche interessierte Bürgerinnen und Bürger hatten sich auf dem Ziepchensplatz eingefundenZahlreiche interessierte Bürgerinnen und Bürger hatten sich auf dem Ziepchensplatz eingefunden

Architekt Jens Koch (l.) informierte über die Neugestaltung des Pavil-Architekt Jens Koch (l.) informierte über die Neugestaltung des Pavil-Architekt Jens Koch (l.) informierte über die Neugestaltung des Pavil-Architekt Jens Koch (l.) informierte über die Neugestaltung des Pavil-Architekt Jens Koch (l.) informierte über die Neugestaltung des Pavil-
lons, Thomas Heyer moderierte die Info-Veranstaltunglons, Thomas Heyer moderierte die Info-Veranstaltunglons, Thomas Heyer moderierte die Info-Veranstaltunglons, Thomas Heyer moderierte die Info-Veranstaltunglons, Thomas Heyer moderierte die Info-Veranstaltung

(bk) Rhöndorf. Der Platz vor dem
Pavillon aus den 60er Jahren steht
vor seiner Neugestaltung. Auf dem
Ziepchenplatz hatten sich zahl-
reiche interessierte Bürgerinnen
und Bürger versammelt, um sich
über dieses Vorhaben informie-
ren zu lassen. Thomas Heyer mo-
derierte die Veranstaltung und
beschrieb die Eckpunkte der Neu-
gestaltung: „Drei große terras-
senartige Stufen werden dem-
nächst von der Bühne hinab zur
Publikumsfläche führen. Diese

Fläche wird insgesamt abgesenkt
und kommt so gefühlt näher an
den Ziepchensplatz im Rhöndor-
fer Zentrum heran. Die Bühnen-
fläche wird indirekt erweitert und
die Distanz zwischen Publikum
und Künstlern wird verringert.“
Dazu wird auch die Mauer die den
Ziepchensplatz und den Vorplatz
des Pavillons trennt angeglichen
und deren Niveau abgesenkt. Mit
all diesen Maßnahmen soll der
historische Musikpavillon nach
den Entwürfen von Fritz Breuhaus

de Groot in Zukunft besser für
Konzerte, Kino, Kabarett und an-
dere Veranstaltungen der Bürger-
innen und Bürger genutzt werden
können. Auch Architekt Jens Koch
ist sich sicher: „Mit diesen Verän-
derungen wird der Pavillon be-
nutzerfreundlicher gestaltet und
vermittelt damit einen intensive-
ren Kunstgenuss.“ Der Befürwor-
tung dieser Maßnahmen durch die
Stadt Bad Honnef und deren Bür-
germeister Otto Neuhoff kann sich
der Bürger- und Ortsverein sicher
sein. Die Neugestaltung wird rund
40.000 Euro kosten. „Wir freuen
uns über jede Spende, die uns bei
der Finanzierung dieses Projek-

tes zu Gute kommt“, so Heyer,
„Aber auch intelligente Ideen sind
uns stets herzlich willkommen.“
So wurde aus der Mitte der Anwe-
senden der Vorschlag gemacht,
Bänke und Stühle zu berücksich-
tigen. Die Umgestaltung wird in
Kürze beginnen und soll am 7.
Juli mit dem Beginn der ersten
Veranstaltung im Pavillon abge-
schlossen sein. Bei Speis und
Trank ließen sowohl die Verant-
wortlichen des Vereins wie auch
alle anwesenden Bürgerinnen
und Bürger den Abend auf dem
Rhöndorfer Ziepchensplatz aus-
klingen.
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Kath. Kirchengemeinde-
verband Bad Honnef
Gottesdienste

Pfarreiengemeinschaft
Königswinter Am Oelberg

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - Filmkiste für Kinder
(Grundschulalter)

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - Gottesdienst - Prädikan-
tin i. A. Edna Li
16 Uhr - Kirche Kunterbunt
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
14.30 Uhr - Senioren-Café
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
9.15 Uhr - Krabbelgruppe
18 Uhr - Abendandacht
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23.     April,April,April,April,April,
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrer i. R. Heine-
mann, anschließend Gespräche
und Kaffee im Gemeindehaus
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 24. 24. 24. 24. 24.     April,April,April,April,April,
19.10 Uhr - Taizé-Gebet in der
Erlöserkirche
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 25. 25. 25. 25. 25.     April,April,April,April,April,
8 Uhr - Gottesdienst der Grund-
schulen in der Erlöserkirche
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28.     April,April,April,April,April,

11 Uhr - Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 29. 29. 29. 29. 29.     April,April,April,April,April,
14 Uhr - Gottesdienst mit K- Gottesdienst mit K- Gottesdienst mit K- Gottesdienst mit K- Gottesdienst mit Konfironfironfironfironfir-----
mationmationmationmationmation und unserem Gospelchor
n´Joy in der Erlöserkirche - Pfarre-
rin Beuscher und Diakon Schilling
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     April,April,April,April,April,
11 Uhr - Gottesdienst mit K- Gottesdienst mit K- Gottesdienst mit K- Gottesdienst mit K- Gottesdienst mit Konfironfironfironfironfir-----
mationmationmationmationmation und unserem Posaunen-
chor in der Erlöserkirche - Pfarre-
rin Beuscher und Diakon Schilling

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr - Gottesdienst zur Ein-
führung von Pfarrer Leckner
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
19.30 Uhr - Männer kochen für
Männer
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - Konfirmationsgottesdienst
11 Uhr - Konfirmationsgottes-
dienst
13 Uhr - Konfirmationsgottes-
dienst
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
i. R. Schmitz
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
16 Uhr - Gottesdienst für kleine
Leute (Kinder im Alter von 2 bis 5
Jahren mit Eltern und Großeltern)
19 Uhr - Kochabend „Gemeinsam
kochen, essen, trinken, reden“
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarre-
rin Krüger

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
17.30 Uhr - Sel Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Aeg Familienmesse-
Dankmesse Erstkommunion
9.30 Uhr - Rhö Erstkommunion
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe- Dank-
messe Erstkommunion u. Jubel-
kommunion
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
19.10 Uhr - Ev-Ki ökum. Taizé-
Gebet
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst Lö-
wenburgschule
17.45 Uhr - Sel Andacht zur Barm-
herzigkeit Gottes nach Hl.Sr. Faus-
tyna

18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
8 Uhr - Sel Schulgottesdienst
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-M Friedensgebet
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
10.45 Uhr - Hon Schulgottes-
dienst
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - AK Hl. Messe
19 Uhr - Rhö Evensong

Gottesdienste in: St.Pankratius
Oberpleis, St. Michael Uthweiler,
St. Margareta Stieldorf, St. Jose-
ph Thomasberg, St. Judas Thadd.
Heisterbacherrott, Zur schmerz-
haften Mutter Ittenbach, St. Ma-
riä Himmelfahrt Eudenbach
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
14.30 Uhr - St.. Pankratius Erst-
kommunionfeier
17 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse Dankmesse d.
Kommunionkinder + Jubelkommu-
nion
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Erstkommunionfeier
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
Dankmesse der Kommunionkin-
der + mit Jubelkommunion/ Par-
allel Kinderkirche im Pfarrheim
11.15 Uhr - St. Pankratius Erst-
kommunionfeier
12.30 Uhr - St. Joseph Taufe

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
7.45 Uhr - Aula Grundschule Opl.
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
8 Uhr - St. Judas Thaddäus Schul-
gottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
18 Uhr - Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
7.20 Uhr - Nikolauskapelle Mor-
genlob
7.50 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Schulgottesdienst
8 Uhr - St. Margareta Schulgot-
tesdienst
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe
18.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
ökum. Friedensgebet für die Uk-
raine in der Emmauskirche
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
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„Kirchengemeinden im
ländlichen Raum -
Herausforderungen und
Chancen“

Taizé-Gebet in der
Erlöserkirche

Dieses Thema beschäftigt das
„Dienstagforum“ der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Sieben-
gebirge am 2. Mai.
Die Referentin, Dr. Eva-Maria
Gummelt, Studienleiterin für den
Themenbereich „Ländliche Räu-
me“ an der Evangelischen Akade-
mie im Rheinland (Bonn), führt an
diesem Abend in die Entwicklun-
gen und Herausforderungen länd-
licher Kirchengemeinden ein und
geht der Frage nach, wie diese
weiterhin einen Beitrag zu einem
gelingenden Leben vor Ort leis-
ten können.
Dabei stehen besonders die spe-
zifischen Chancen evangelischer
Kirchengemeinden in ländlichen
Regionen im Mittelpunkt. Auch

schon bestehende Ideen und gute
Beispiele sollen nicht zu kurz
kommen.
Im Anschluss an den Vortrag be-
steht die Möglichkeit der Diskus-
sion. Zum Abschluss des Abends
treffen sich die Teilnehmer bei
Salzgebäck und Getränken zum
Gedankenaustausch an Steht-
ischen. Dort können auch persön-
liche Fragen an die Referentin
gestellt werden. Gäste sind will-
kommen.
Die Veranstaltung beginnt um
19.30 Uhr im Gemeindehaus der
Evangelischen Kirchengemeinde
Siebengebirge, in Königswinter-
Ittenbach, Ringstraße 19 (direkt
neben der Kirche). Der Eintritt ist
frei.

Zum monatlichen Taizé-Gebet la-
den wir herzlich am Montag, 24.
April, um 19.10 Uhr in die Erlöser-
kirche ein. Die Taizé-Andachten

wollen einen Ort der Stille und
Muße sein und den Menschen ei-
nen Raum zum Innehalten und zur
Besinnung eröffnen.
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- 0:1
- 3:0
- 2:3
- 0:3
- 2:0
- 3:1
- 3:0
- 2:1

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 21 50:19 52
2. 21 50:32 42
3. 21 40:25 36
4. 21 50:36 36
5. 21 48:32 34
6. 21 44:30 32
7. 21 35:26 32
8. 21 32:32 29
9. 21 27:28 28
10. 21 33:45 26
11. 21 34:38 25
12. 21 37:55 25
13. 21 25:31 22
14. 21 31:47 20
15. 21 26:52 16
16. 21 29:63 14

Deutz 05
TuS Mondorf

Deutz 05 FV Bonn-Endenich

SV Wachtberg

So. 23.04., 15:15 Uhr FV Bonn-Endenich - SV Schlebusch

FV Bad Honnef

SV Altenberg
SV Schlebusch

SSV Homburg-Nümbrecht

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         21. Spieltag       21. Spieltag        21. Spieltag       21. Spieltag

FSV Neunkirchen-Seelscheid
1. FC Spich

TuS Oberpleis
FV Wiehl

SSV Merten
SC Rheinbach

SpVg. Porz
VfL Alfter

FV Bonn-Endenich

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 23.04., 15:00 Uhr 1. FC Spich - SC Rheinbach

So. 23.04., 15:00 Uhr VfL Alfter - SV Wachtberg

So. 23.04., 15:00 Uhr FV Bad Honnef - Deutz 05

So. 23.04., 15:00 Uhr SpVg. Porz - FSV Neunkirchen-Seelscheid

So. 23.04., 15:00 Uhr TuS Mondorf - FV Wiehl

So. 23.04., 15:00 Uhr SSV Merten - SV Altenberg

So. 23.04., 15:15 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - TuS Oberpleis

SV Wachtberg 1. FC Spich

FSV Neunkirchen-Seelscheid SV Schlebusch

TuS Mondorf
SSV Merten
FV Bad Honnef

SC Rheinbach
TuS Oberpleis
SV Altenberg

FV Wiehl SSV Homburg-Nümbrecht
SpVg. Porz VfL Alfter

- 3:0
- 1:7
- 1:3
- 2:4
- 0:0
- 5:2
- 7:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 22 97:36 57
2. 22 74:26 54
3. 22 65:43 39
4. 22 47:37 37
5. 22 54:62 31
6. 23 44:48 30
7. 22 47:39 29
8. 22 40:38 29
9. 22 51:57 29
10. 23 43:67 28
11. 22 51:45 26
12. 22 43:74 26
13. 22 42:46 24
14. 22 38:63 22
15. 23 34:62 22
16. 21 40:67 19

SV Menden
SV Fortuna Müllekoven

Spvgg. Hurst-Rosbach

FC Kosova
SV Allner-Bödingen

SSV Happerschoß

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           25. Spieltag         25. Spieltag          25. Spieltag         25. Spieltag

TuS Mondorf II
SSV Kaldauen

Umutspor Troisdorf
SF Aegidienberg

Hellas Troisdorf
RW Hütte

1. FC Niederkassel II
SF Troisdorf 05
1. FC Niederkassel

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 23.04., 15:15 Uhr SV Fortuna Müllekoven - Umutspor Troisdorf

So. 23.04., 15:15 Uhr Spvgg. Hurst-Rosbach - SSV Kaldauen

So. 23.04., 15:15 Uhr RW Hütte - Hellas Troisdorf

So. 23.04., 13:00 Uhr TuS Mondorf II - SV Allner-Bödingen

So. 23.04., 15:00 Uhr SV Menden - 1. FC Niederkassel II

So. 23.04., 15:15 Uhr TSV Wolsdorf - FC Kosova

TSV Wolsdorf

So. 23.04., 15:15 Uhr SF Aegidienberg - SSV Happerschoß

SF Troisdorf 05

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SSV Happerschoß

Spvgg. Hurst-Rosbach
SSV Kaldauen SV Fortuna Müllekoven

SV Allner-Bödingen

FC Kosova SV Menden
Umutspor Troisdorf TuS Mondorf II

RW Hütte
TSV Wolsdorf

1. FC Niederkassel SF Aegidienberg

Leonard Bachler verstärkt den rechten Rückraum
Linkshänder kommt von Drittligist TuS 82 Opladen zu der HSG Siebengebirge

Lisa Limmer begrüßt stellvertretend für das TeamLisa Limmer begrüßt stellvertretend für das TeamLisa Limmer begrüßt stellvertretend für das TeamLisa Limmer begrüßt stellvertretend für das TeamLisa Limmer begrüßt stellvertretend für das Team
des HSG-Partners Kreissparkasse Köln Leonarddes HSG-Partners Kreissparkasse Köln Leonarddes HSG-Partners Kreissparkasse Köln Leonarddes HSG-Partners Kreissparkasse Köln Leonarddes HSG-Partners Kreissparkasse Köln Leonard
Bachler im Siebengebirge, wo er ab der SaisonBachler im Siebengebirge, wo er ab der SaisonBachler im Siebengebirge, wo er ab der SaisonBachler im Siebengebirge, wo er ab der SaisonBachler im Siebengebirge, wo er ab der Saison
2023/2024 zum Einsatz kommen wird2023/2024 zum Einsatz kommen wird2023/2024 zum Einsatz kommen wird2023/2024 zum Einsatz kommen wird2023/2024 zum Einsatz kommen wird

Leonard Bachler im Einsatz für denLeonard Bachler im Einsatz für denLeonard Bachler im Einsatz für denLeonard Bachler im Einsatz für denLeonard Bachler im Einsatz für den
TuS 82 Opladen, demnächst fürTuS 82 Opladen, demnächst fürTuS 82 Opladen, demnächst fürTuS 82 Opladen, demnächst fürTuS 82 Opladen, demnächst für
die HSG Siebengebirge. Foto: HSGdie HSG Siebengebirge. Foto: HSGdie HSG Siebengebirge. Foto: HSGdie HSG Siebengebirge. Foto: HSGdie HSG Siebengebirge. Foto: HSG

(bk) Oberpleis. Die Siebengebirg-
ler können für die kommende
Spielzeit einen weiteren Neuzu-

gang vermelden. Der spielstarke
Leonard Bachler wechselt zur Sai-
son 2023/2024 vom TuS 82 Opla-
den ins Oberliga-Herren-Team der
Grün-Blauen. Der 25 Jahre junge
Linkshänder hat beim Drittligis-
ten Opladen auf der rechten An-
griffsseite mit starken Auftritten
seine Qualitäten regelmäßig un-
ter Beweis gestellt. Im Team der
HSG wird er durch seine Einsatz-
möglichkeiten im rechten Rück-
raum sowie auf Rechtsaußen für
mehr Variabilität sorgen. Seit der
Saison 2020/2021 war Bachler für
die Opladener aktiv und hat in
der 3. Liga bereits als junger Spie-
ler wertvolle Erfahrungen sam-
meln können. Mit seinem Heimat-
verein Birkesdorfer TV gelang ihm
2018 der Aufstieg in die Oberliga.
„Leonard bringt eine Qualität mit,
die uns bei aller Spielfreude und
der intensiven, anspruchsvollen
Spielweise sehr weiterhelfen
wird“, so Sebastian Hoffmann,
Sportlicher Leiter der HSG Sie-

bengebirge, „Er
sorgt mit seiner
Wurfkraft aus dem
Rückraum auch mal
für einfache Tore,
was unser Team
deutlich stärken
wird. Mit seiner Prä-
senz wird er aber
auch in der Defensi-
ve für mehr Variabi-
lität und Stabilität
sorgen.“ Für Leo-
nard Bachler freut
sich auf die einzig-
artige Kulisse in der
Sunshine-Arena: „In
dieser Mannschaft
steckt enorm viel Po-
tenzial und es moti-
viert mich sehr, als
Teil davon die nächs-
ten Ziele der HSG
anzugehen. Den Ver-
ein kenne ich schon gut aus frü-
heren Begegnungen mit Birkes-
dorf, ebenso einige Spieler - wie
Philipp Krefting aus gemeinsamen
Opladener Zeiten. Ich freue auf

meinen Einsatz bei der HSG und
will ganz klar dazu beitragen, dass
wir gemeinsam als Team und für
diese Fans den Aufstieg in Angriff
nehmen.“
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- 4:1
- 3:0
- 1:2
- 1:1
- 3:2
- 1:5
- 1:3

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 23 66:19 55
2. 22 86:37 52
3. 23 90:25 50
4. 22 70:22 46
5. 23 53:25 46
6. 22 55:46 32
7. 22 48:44 31
8. 21 51:41 30
9. 21 38:39 28
10. 22 51:67 27
11. 22 29:60 27
12. 23 45:53 26
13. 22 38:63 20
14. 22 24:58 17
15. 22 32:83 14
16. 22 23:117 9
17. 0 0:0 0
17. 0 0:0 0

FC Genclerbirligi Eitorf II zg.

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft
Olympias Eitorf
TuS Eudenbach

Spvgg. Hurst-Rosbach II

FC Rot-Weiss Neunkirchen

GW Mühleip

VfR Marienfeld II Olympias Eitorf
SV Leuscheid II

SV 09 Eitorf II TuS Eudenbach
TV Rott

TuS Winterscheid II
TuS Herchen II FC Rot-Weiss Neunkirchen
SV Buchholz 05 II TuS Schladern

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 23.04., 14:30 Uhr TuS Schladern - VfR Marienfeld II

So. 23.04., 14:30 Uhr GW Mühleip - TV Rott

So. 23.04., 15:00 Uhr TuS Eudenbach - SV Höhe

So. 23.04., 12:30 Uhr TuS Winterscheid II - TuS Herchen II

So. 23.04., 13:00 Uhr Olympias Eitorf - FC Hennef 05 II

Fr. 28.04., 19:30 Uhr SV Allner-Bödingen III - TuS Eudenbach

So. 23.04., 15:00 Uhr FC Rot-Weiss Neunkirchen - SV Buchholz 05 II

Kreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & Tabelle 3333         25. Spieltag       25. Spieltag        25. Spieltag       25. Spieltag

TuS Winterscheid II
SV Leuscheid II

SV Höhe
TV Rott

TuS Schladern
FC Hennef 05 II

SV Allner-Bödingen III

Spvgg. Hurst-Rosbach II

SV Allner-Bödingen III

SV 09 Eitorf II

SV Öttershagen II zg.

VfR Marienfeld II
GW Mühleip

SV Buchholz 05 II

TuS Herchen II

Im Siebengebirgsduell dominiert der TuS 05
Die Herren II des TuS 05 Oberpleis lässt dem
FV Bad Honnef II kaum eine Chance und gewinnt deutlich mit 8:1

Acht Bälle fanden den Weg ins Tor des FV Bad Honnef IIAcht Bälle fanden den Weg ins Tor des FV Bad Honnef IIAcht Bälle fanden den Weg ins Tor des FV Bad Honnef IIAcht Bälle fanden den Weg ins Tor des FV Bad Honnef IIAcht Bälle fanden den Weg ins Tor des FV Bad Honnef II

Der TuS 05 in rot-weiß dominierte das Spiel gegen HonnefDer TuS 05 in rot-weiß dominierte das Spiel gegen HonnefDer TuS 05 in rot-weiß dominierte das Spiel gegen HonnefDer TuS 05 in rot-weiß dominierte das Spiel gegen HonnefDer TuS 05 in rot-weiß dominierte das Spiel gegen Honnef

Die wohl beste Chance der Gäste aus Bad Honnef - der TuS KeeperDie wohl beste Chance der Gäste aus Bad Honnef - der TuS KeeperDie wohl beste Chance der Gäste aus Bad Honnef - der TuS KeeperDie wohl beste Chance der Gäste aus Bad Honnef - der TuS KeeperDie wohl beste Chance der Gäste aus Bad Honnef - der TuS Keeper
machte sie zunichtemachte sie zunichtemachte sie zunichtemachte sie zunichtemachte sie zunichte

(bk) Oberpleis. Die TuS-Reserve prä-
sentierte sich im Rückspiel gegen
die Reserve des FV Bad Honnef voll-
kommen anders als noch im Hin-
spiel. In der Bäderstadt hatten sich
die Teams mit 1:1 getrennt. Doch
am vergangenen Sonntag mussten
sich die Gäste aus der Bäderstadt
eine Lehrstunde gefallen lassen.
Dabei begann das Spiel mit Chan-
cen auf beiden Seiten und vermit-
telte damit den Eindruck, das die
Zuschauer ein Spiel auf Augenhöhe
zu sehen bekommen würden. Tris-

tan Coenen brachte den Gastgeber
in der 12. Minute mit 1:0 in Füh-
rung. Das Heimteam um Trainer Tim
Görgens nahm in der 19. Minute
das Geschenk der Gäste gerne an.
Der Honnefer Lukas Drößler über-
wand den eigenen Torwart und der
TuS 05 führte mit 2:0. Oberpleis
konnte mit zunehmenden Spiel die
eigenen Spielanteile kontnuierlich
erhöhen und wurden dafür in 27.
Minute belohnt. Stephan Bauerfeld
schraubte den Vorsprung auf 3:0
hoch. In der 35. Minute konnten

auch die Gäste einen Angriff erfolg-
reich abschließen. Christoph We-
ber verkürzte auf 1:3. Eine Vorent-
scheidung fiel dann bereits vor dem
Halbzeitpfiff. Christoph Rödl war in
der 40. Minute und wiederum Bau-
erfeld in der 43. Minute erfolgreich
und somit ging der Gastgeber mit
einem 5:1-Vorsprung in die Halb-
zeit. In den zweiten 45. Minuten
setzte die TuS-Reserve dort an, wo
sie zuvor aufgehört hatte. Erneut
war es Bauerfeld, der den munte-
ren Torreigen fortführte. In der 51.
Minute stand es damit bereits 6:1.
Christoph Rödl markierte mit sei-
nem zweiten Treffer in der 78. Mi-
nute das 7:1. In der 79. Minute
stellte Rödl mit seinem dritten
Treffer den Endstand von 8:1 her.
Der TuS 05 Oberpleis II verbes-
sert sich mit diesem Sieg auf den
8. Tabellenplatz. Der FV Bad Hon-
nef verbleibt auf dem 16. und
damit weiterhin einem Abstiegs-
platz. An diesem Sonntag reist
die TuS-Reserve zum Tabellen-
fünften Inter Troisdorf. FV Bad
Honnef II empfängt gleichzeitig
den Tabellenzehnten, den SV Rot-
Weiß Kriegsdorf.

Badminton-
abteilung
richtet
Verbandsrang-
liste aus
Die Badmintonabteilung des
TuS 05 Oberpleis veranstaltet
am 22. und 23. April eine Ver-
bandsrangliste für die Jugend.
Die sportlichen Wettkämpfe
beginnen jeweils um 9 Uhr. Es
wird in allen Altersklassen von
U11 bis U19 und in allen Diszi-
plinen (Mädcheneinzel, Jungen-
einzel, Mädchendoppel, Jun-
gendoppel, Mixed) gespielt.
Als Austragungsort dient das
Schulzentrum in der Dollendor-
fer Straße mit beiden Sporthal-
len.
Die Verbandsranglisten haben
die früheren Bezirksranglisten
abgelöst. Die Sieger qualifizie-
ren sich für die NRW-Ranglis-
ten und die über die Platzie-
rungen erreichten Punkte zäh-
len auch für die deutsche Rang-
liste.
Für Sportler und Zuschauer
steht selbstverständlich eine
Cafeteria zur Verfügung.
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Wichtige Punkte für das Landesliga-Team
TuS 05 Oberpleis gewinnt gegen
den SSV Merten mit 2:0 - Nikolas Klosterhalfen wurde zum Matchwinner

Herren III des TuS 05 auf der Siegerstraße
Das Lokalderby zwischen dem TuS 05 Oberpleis III und den Sportfreunden Aegidienberg II
endete 5:1

In der Schlussphase gelang Aegidienberg noch der EhrentrefferIn der Schlussphase gelang Aegidienberg noch der EhrentrefferIn der Schlussphase gelang Aegidienberg noch der EhrentrefferIn der Schlussphase gelang Aegidienberg noch der EhrentrefferIn der Schlussphase gelang Aegidienberg noch der Ehrentreffer

Auch in den Zweikämpfen konnte der Gastgeber mit zunehmenderAuch in den Zweikämpfen konnte der Gastgeber mit zunehmenderAuch in den Zweikämpfen konnte der Gastgeber mit zunehmenderAuch in den Zweikämpfen konnte der Gastgeber mit zunehmenderAuch in den Zweikämpfen konnte der Gastgeber mit zunehmender
Spieldauer punktenSpieldauer punktenSpieldauer punktenSpieldauer punktenSpieldauer punkten

Stets torgefährlich setzte der TuS 05 die gegnerische Defensive unterStets torgefährlich setzte der TuS 05 die gegnerische Defensive unterStets torgefährlich setzte der TuS 05 die gegnerische Defensive unterStets torgefährlich setzte der TuS 05 die gegnerische Defensive unterStets torgefährlich setzte der TuS 05 die gegnerische Defensive unter
DruckDruckDruckDruckDruck

(bk) Oberpleis. Den Heimspielauf-
takt am vergangenen Sonntag in
der Oberpleiser Basalt-Arena be-
stritt die dritte Herrenmannschaft
des TuS 05 Oberpleis. Zu Gast war
die Reserve der Sportfreunde Ae-
gidienberg. In der Tabelle der
Kreisliga C, Staffel 5, belegt Ober-
pleis den 10., Aegidienberg den
8. Tabellenplatz. Der Oberpleiser
Luciano Russo sorgte bereits in
der ersten Halbzeit für eine Vor-
entscheidung. Seinen ersten Tref-
fer platzierte er in der 15. Minute
im gegnerischen Tor. In der 26.
Minute erhöhte er auf 2:0, in der
35. Minute auf 3:0. Mit diesem

Vorsprung für den Gastgeber ging
es in die Halbzeitpause. Auch die
zweiten 45. Minuten verliefen zu
Gunsten des Gastgebers. Luigi
Falsone erhöhte in der 65. Minute
für den TuS 05 auf 5:0. Nur zwei
Minuten später erhöhte Christian
Wenzel auf 5:0. Den Ehrentreffer
erzielten die Aeidienberger durch
Daniel Amond in der 85. Minute.
An der Tabellensituation ändert
sich durch dieses Ergebnis für beide
Mannschaften nichts. Oberpleis
spielt an diesem Wochenende
auswärts gegen Inter Troisdorf III,
Aegidienberg hat den SV Lohmar
III zu Gast.

Auch wenn es hier nicht so scheint, die TuS-Defensive ließ gegen Merten keinen Treffer zuAuch wenn es hier nicht so scheint, die TuS-Defensive ließ gegen Merten keinen Treffer zuAuch wenn es hier nicht so scheint, die TuS-Defensive ließ gegen Merten keinen Treffer zuAuch wenn es hier nicht so scheint, die TuS-Defensive ließ gegen Merten keinen Treffer zuAuch wenn es hier nicht so scheint, die TuS-Defensive ließ gegen Merten keinen Treffer zu

(bk) Oberpleis. Auch wenn der
TuS 05 Oberpleis vor dem An-
pfiff des Spiels gegen den SSV
Merten noch ein Polster von
acht Punkten auf den ersten Ab-
stiegsplatz hatte, ein Sieg ge-
gen Merten und die damit ver-
bundenen drei Punkte mussten
her. Dabei gingen die Gäste als
leichter Favorit in das Spiel.
Merten belegte bis dahin den
4. Tabellenplatz der Landesli-
ga. Es entwickelte sich zu Be-
ginn ein Spiel auf Augenhöhe.
Beide Mannschaften hatten
ihre Chancen. Ein Tor fiel erst
in der 24. Minute. Jubeln durfte
der Gastgeber aus dem Sieben-
gebirge. Nikolas Klosterhalfen
brachte sein Team mit 1:0 in
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Viele Szenen spielten sich im Mittelfeld ab, nach 90 Minuten hatte derViele Szenen spielten sich im Mittelfeld ab, nach 90 Minuten hatte derViele Szenen spielten sich im Mittelfeld ab, nach 90 Minuten hatte derViele Szenen spielten sich im Mittelfeld ab, nach 90 Minuten hatte derViele Szenen spielten sich im Mittelfeld ab, nach 90 Minuten hatte der
TuS 05 den Sieg sicherTuS 05 den Sieg sicherTuS 05 den Sieg sicherTuS 05 den Sieg sicherTuS 05 den Sieg sicher

Im freien Fall beförderte Nikolas Klosterhalfen den Ball zum 1:0 insIm freien Fall beförderte Nikolas Klosterhalfen den Ball zum 1:0 insIm freien Fall beförderte Nikolas Klosterhalfen den Ball zum 1:0 insIm freien Fall beförderte Nikolas Klosterhalfen den Ball zum 1:0 insIm freien Fall beförderte Nikolas Klosterhalfen den Ball zum 1:0 ins
gegnerische Torgegnerische Torgegnerische Torgegnerische Torgegnerische Tor

Führung. Die Partie spielte sich
weiterhin überwiegend im Mit-
telfeld ab. Die Defensiven auf
beiden Seiten ließen erst mal
weitere Tore nicht zu. Doch
Merten hatte die Rechnung
ohne Klosterhalfen gemacht. Er
erzielte auch den zweiten Tref-
fer, der in der 34. Minute die
Angabe auf der Anzeigetafel auf
2 Tore für den TuS 05 Oberpleis
hochschraubte. Mit diesem Er-
gebnis schickte der Schiedsrich-
ter beide Teams in die Halb-
zeitpause. Für den Gastgeber
galt in den zweiten 45 Minu-

ten, diesen Vorsprung zu hal-
ten und den Anschlusstreffer
der Gäste zu verhindern. Dies
gelang dem Gastgeber um Trai-
ner Markus Voike dann auch.
Nach 90. Minute konnte der TuS
05 den Vorsprung erfolgreich
verteidigen. Durch den dreifa-
chen Punktgewinn verbesserten
sich die Oberpleiser auf den 9.
Tabellenplatz, Merten rutschte
auf den 5. Platz ab. Den sieben
Niederlagen stehen beim TuS
05 nun sieben Siege gegenü-
ber. „Wir haben noch nicht die
Stabilität erreicht, die wir uns

vorstellen“, so Markus Voike,
„Dieser Sieg dient nicht nur un-
serem Punktekonto, er stärkt
auch das Selbstbewusstsein der
Mannschaft.“ Dies wird auch im

Spiel an diesem Wochenende
notwendig sein. Die Mannschaft
ist zu Gast beim momentan Ta-
bellenzweiten, der SSV Hom-
burg-Nümbrecht.
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Klimafreundlich bauen mit Holz
Ökologie und Vielseitigkeit sprechen für den nachwachsenden Rohstoff

Holzfassaden vermitteln Behag-Holzfassaden vermitteln Behag-Holzfassaden vermitteln Behag-Holzfassaden vermitteln Behag-Holzfassaden vermitteln Behag-
lichkeit und fördern ein gesundeslichkeit und fördern ein gesundeslichkeit und fördern ein gesundeslichkeit und fördern ein gesundeslichkeit und fördern ein gesundes
Raumklima. Foto: djd/Gesamtver-Raumklima. Foto: djd/Gesamtver-Raumklima. Foto: djd/Gesamtver-Raumklima. Foto: djd/Gesamtver-Raumklima. Foto: djd/Gesamtver-
band Deutscher Holzhandelband Deutscher Holzhandelband Deutscher Holzhandelband Deutscher Holzhandelband Deutscher Holzhandel

Holz zählt zu den ältesten Bau-
materialien, die der Mensch
nutzt - und ist gleichzeitig Roh-
stoff der Zukunft. Unter dem As-
pekt des klimafreundlichen und
nachhaltigen Bauens gewinnt
Holz erneut an Bedeutung. Rund
ums Haus kommt viel Holz zum
Einsatz: vom Dachstuhl über
Fußböden und Verkleidungen
hin zu Türen und Möbeln. Ne-
ben Fenstern, Fassaden und
Außenbereichen aus Holz fin-
den aber auch ganze Holzhäu-
ser, wie sie etwa aus Skandina-
vien bekannt ist, zunehmend
Beachtung.
Nachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff und
COCOCOCOCO

22222-Speicher-Speicher-Speicher-Speicher-Speicher

In ökologischer Hinsicht weist
das Naturmaterial viele Vortei-
le auf.
Einem nachhaltig bewirtschaf-
teten Wald wird nur so viel Holz
entnommen, wie wieder nach-
wachsen kann, ohne die Res-
sourcen zu erschöpfen. Zudem
nehmen Bäume während ihres
Wachstums klimaschädliches
Kohlendioxid auf und speichern
es dauerhaft. Durch eine
möglichst lange Nutzung des
fertigen Produktes wird dieser
positive Effekt verlängert. Aber
auch danach lassen sich Holz
und Holzreste mehrfach recyc-
eln und zu neuen Produkten
verarbeiten. „Das Ziel ist dabei,

den Naturrohstoffe so lange wie
möglich in der Wertstoffkette
zu belassen“, erklärt Thomas
Goebel vom Gesamtverband
Deutscher Holzhandel. Ein wei-
terer Vorteil: Holz kann viel-
fach andere Baumaterialien wie
Beton, Stein, Stahl, Aluminium
und Kunststoff ersetzen, deren
Herstellung sehr energieauf-
wendig ist und die eine deut-
lich schlechtere CO

2
-Bilanz auf-

weisen.
Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-
gen achtengen achtengen achtengen achtengen achten
Wichtig für die Klimabilanz ist
es zudem, dass das verwende-
te Holz aus nachhaltiger Wald-
bewirtschaftung stammt. Dazu

sollte man auf die Herkunft und
entsprechende Zertifizierungen
achten.
„Wer Holzprodukte benötigt,
sollte zum örtlichen Fachhänd-
ler gehen, der garantiert nur
Material aus unbedenklichen
Quellen verkauft“, rät Thomas
Goebel. Die Europäische Holz-
handelsverordnung (EUTR) etwa
schreibt vor, dass der legale Ur-
sprung des Holzes nachgewie-
sen werden muss - das gilt so-
wohl für einheimisches als auch
importiertes Holz. Ergänzend
sorgen Zertifizierungssysteme
wie PEFC und FSC für Transpa-
renz.
Unter www.holzvomfach.de gibt
es dazu mehr Informationen so-
wie weitere Tipps zum nachhal-
tigen und klimaschonenden
Bauen. (djd)
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ROLF Fensterbau: Zukunftsweisende Ausbildungen mit
vielversprechenden Karrierechancen

ROLF Fensterbau bietet Ausbildungen mit hervorragenden Zukunftsaus-ROLF Fensterbau bietet Ausbildungen mit hervorragenden Zukunftsaus-ROLF Fensterbau bietet Ausbildungen mit hervorragenden Zukunftsaus-ROLF Fensterbau bietet Ausbildungen mit hervorragenden Zukunftsaus-ROLF Fensterbau bietet Ausbildungen mit hervorragenden Zukunftsaus-
sichtensichtensichtensichtensichten

Wie geht es nach dem erfolgrei-Wie geht es nach dem erfolgrei-Wie geht es nach dem erfolgrei-Wie geht es nach dem erfolgrei-Wie geht es nach dem erfolgrei-
chen Schulabschluss weiter? chen Schulabschluss weiter? chen Schulabschluss weiter? chen Schulabschluss weiter? chen Schulabschluss weiter? WWWWWel-el-el-el-el-
che che che che che AusbildungsmöglichkAusbildungsmöglichkAusbildungsmöglichkAusbildungsmöglichkAusbildungsmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
gibt es überhaupt und welchegibt es überhaupt und welchegibt es überhaupt und welchegibt es überhaupt und welchegibt es überhaupt und welche
davon passt zu mir?davon passt zu mir?davon passt zu mir?davon passt zu mir?davon passt zu mir?
Solche Fragen zur eigenen berufli-Solche Fragen zur eigenen berufli-Solche Fragen zur eigenen berufli-Solche Fragen zur eigenen berufli-Solche Fragen zur eigenen berufli-
chen Zukunft stellen sich derzeitchen Zukunft stellen sich derzeitchen Zukunft stellen sich derzeitchen Zukunft stellen sich derzeitchen Zukunft stellen sich derzeit
wieder viele Schülerinnen undwieder viele Schülerinnen undwieder viele Schülerinnen undwieder viele Schülerinnen undwieder viele Schülerinnen und
Schüler in der Region. Gesucht wirdSchüler in der Region. Gesucht wirdSchüler in der Region. Gesucht wirdSchüler in der Region. Gesucht wirdSchüler in der Region. Gesucht wird
ein Berufein Berufein Berufein Berufein Beruf,,,,, der in erster Linie Spaß der in erster Linie Spaß der in erster Linie Spaß der in erster Linie Spaß der in erster Linie Spaß
macht, aber auch eine langfristigemacht, aber auch eine langfristigemacht, aber auch eine langfristigemacht, aber auch eine langfristigemacht, aber auch eine langfristige
Sicherheit gewährleistet. Ein Be-Sicherheit gewährleistet. Ein Be-Sicherheit gewährleistet. Ein Be-Sicherheit gewährleistet. Ein Be-Sicherheit gewährleistet. Ein Be-
reich, der genau diese Stabilität inreich, der genau diese Stabilität inreich, der genau diese Stabilität inreich, der genau diese Stabilität inreich, der genau diese Stabilität in
Aussicht stellt, ist die stetig wach-Aussicht stellt, ist die stetig wach-Aussicht stellt, ist die stetig wach-Aussicht stellt, ist die stetig wach-Aussicht stellt, ist die stetig wach-
sende Fsende Fsende Fsende Fsende Fensterbau-Brensterbau-Brensterbau-Brensterbau-Brensterbau-Brancheancheancheancheanche.....     WieWieWieWieWie
wäre es also mit einer wäre es also mit einer wäre es also mit einer wäre es also mit einer wäre es also mit einer AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
bei dem größten Fensterbauer imbei dem größten Fensterbauer imbei dem größten Fensterbauer imbei dem größten Fensterbauer imbei dem größten Fensterbauer im
Rheinland? Bei ROLF FensterbauRheinland? Bei ROLF FensterbauRheinland? Bei ROLF FensterbauRheinland? Bei ROLF FensterbauRheinland? Bei ROLF Fensterbau
können junge Menschen aus verkönnen junge Menschen aus verkönnen junge Menschen aus verkönnen junge Menschen aus verkönnen junge Menschen aus ver-----
schiedenen prschiedenen prschiedenen prschiedenen prschiedenen praxisnahen axisnahen axisnahen axisnahen axisnahen Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungsberufen wählen, die allesamtdungsberufen wählen, die allesamtdungsberufen wählen, die allesamtdungsberufen wählen, die allesamtdungsberufen wählen, die allesamt
vielfältige vielfältige vielfältige vielfältige vielfältige Aufstiegs- und Aufstiegs- und Aufstiegs- und Aufstiegs- und Aufstiegs- und WWWWWeitereitereitereitereiter-----
bildungschancen bereithalten.bildungschancen bereithalten.bildungschancen bereithalten.bildungschancen bereithalten.bildungschancen bereithalten.

ROLF Fensterbau bietet viele Vor-
teile für Auszubildende, dazu zählt
vor allem eine sichere Zukunfts-
perspektive. Schon seit vielen Jah-
ren bildet das regionale Unterneh-
men junge Talente aus. Damit sie
sich auch nach der Ausbildungs-
zeit bei ROLF Fensterbau weiter-
entwickeln und wachsen können,
strebt der Betrieb stets eine
möglichst hohe Übernahmequote
an. Das breite Angebotsspektrum
an Ausbildungsjobs hat viele Fa-
cetten: Möglich ist eine Ausbildung
zum/zur Industriekaufmann/-frau,
Fachinformatiker/-in mit der Fach-
richtung Systemintegration, Fach-
lagerist/-in oder Fachkraft für La-
gerlogistik, Verfahrensmechaniker/
-in für Kunststoff- und Kautschuk-
technik. Seit knapp zwei Jahren
steht außerdem die Fachausbil-
dung zum/zur Kaufmann/-frau im
E-Commerce zur Auswahl. Zudem
bietet ROLF Fensterbau als erstes
Unternehmen in Deutschland ei-
nen einjährigen Zertifikatslehr-
gang zum/zur Fensterbaumonteur/
-in an, um mehr Fachkräfte für die-
se abwechslungsreiche Tätigkeit zu
schulen. Martina Rolf, Personal-
verantwortliche bei ROLF Fenster-
bau, betont: „Wir freuen uns immer
über motivierte Nachwuchskräfte.
Damit wir von hoch qualifiziertem
Personal profitieren können, set-
zen wir uns zum Ziel, junge Men-

schen zu inspirieren, weiterzubil-
den und langfristig in unserem Un-
ternehmen zu halten.“

Im Rahmen der IHK-Initiative „Be-
rufliche Bildungslotsen“ teilen drei
Auszubildende der ROLF Fenster-
bau GmbH ihre Erfahrungen zur
Arbeit in dem Familienbetrieb mit
anderen Jugendlichen. Um über das
Unternehmen als Arbeitgeber und
den spannenden Berufsalltag zu
informieren, besuchen sie als „Aus-
bildungsbotschafter“ angehende
Absolventen/-innen in Schulen im
Kreis Bonn/Rhein-Sieg. Die Auszu-
bildenden berichten begeistert von
ihren Lehrjahren: „Es bereitet mir
große Freude, anderen Jugendli-
chen von meiner vielseitigen Aus-
bildung bei ROLF Fensterbau zu
erzählen. Denn ich bin stolz dar-
auf, dass ich hier viel Verantwor-
tung übernehmen und jeden Tag
aktiv am Betriebsgeschehen teil-
nehmen darf.“ Durch das Projekt
begegnen sich Gleichaltrige im
beruflichen Orientierungsprozess
auf Augenhöhe und können
einander hilfreiche Tipps geben.
Von dieser offenen Kommunikati-
on profitieren nicht nur die Schü-
lerinnen und Schüler, sondern auch
die Ausbildungsbotschafter/-innen,
deren Selbstbewusstsein und So-
zialkompetenz durch den Informa-
tionsaustausch gestärkt werden.

ROLF Fensterbau legt großen Wert
darauf, fachliche und soziale Kom-
petenzen gleichermaßen zu för-
dern, indem die Auszubildenden

zubildenden zu schätzen: „Die
Entscheidung, meine Ausbildung
bei ROLF Fensterbau zu beginnen,
war definitiv die richtige Wahl. Die
Arbeit mit meinen netten Kolle-
gen macht mir sehr viel Spaß. Es
ist großartig, dass ich die Mög-
lichkeit habe, jede Abteilung ken-
nenzulernen und am Ende selbst
zu entscheiden, wo ich mich in
Zukunft sehe.“ Neben der ange-
nehmen Arbeitsatmosphäre erwar-
tet die Auszubildenden bei ROLF
ein 30 Tage-Urlaubsanspruch so-
wie Weihnachts- und Urlaubsgeld,
das zusätzlich zum durchschnitt-
lich hohen Gehalt ausgezahlt wird.

Um einen Einblick in den Betrieb
zu erhalten, besuchen Sie gerne
die Unternehmenswebsite unter
www.rolf-fensterbau.de.

auch bei ihrer individuellen Per-
sönlichkeitsentwicklung unter-
stützt werden. Das wissen die Aus-
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Großer Playoff-Fight mit bitterem Ausgang
Dragons Rhöndorf unterliegen den Basketball Löwen mit 95:102 nach Verlängerung

Während der regulären Spielzeit konnten die Dragons den LöwenWährend der regulären Spielzeit konnten die Dragons den LöwenWährend der regulären Spielzeit konnten die Dragons den LöwenWährend der regulären Spielzeit konnten die Dragons den LöwenWährend der regulären Spielzeit konnten die Dragons den Löwen
durchaus Paroli bietendurchaus Paroli bietendurchaus Paroli bietendurchaus Paroli bietendurchaus Paroli bieten

Das nächste Spiel in der „Best-Of-Three“-Serie muss gewonnen werdenDas nächste Spiel in der „Best-Of-Three“-Serie muss gewonnen werdenDas nächste Spiel in der „Best-Of-Three“-Serie muss gewonnen werdenDas nächste Spiel in der „Best-Of-Three“-Serie muss gewonnen werdenDas nächste Spiel in der „Best-Of-Three“-Serie muss gewonnen werden

Ein spannendes Spiel im DragonDome, das in der Verlängerung verlorenEin spannendes Spiel im DragonDome, das in der Verlängerung verlorenEin spannendes Spiel im DragonDome, das in der Verlängerung verlorenEin spannendes Spiel im DragonDome, das in der Verlängerung verlorenEin spannendes Spiel im DragonDome, das in der Verlängerung verloren
ginggingginggingging

(bk) Bad Honnef. In einem wasch-
echten Playoff-Kampf über 45 Mi-
nuten unterliegen die Dragons
Rhöndorf den Basketball Löwen aus
Erfurt und stehen nun vor Spiel 2
der Achtelfinal-Serie mit dem sport-
lichen Rücken an der Wand. Nur ein
Sieg kann die Serie nochmals zu
einem entscheidenden Spiel 3 zu-
rück in den DragonDome bringen.
Vor stimmungsvoller Kulisse im
nahezu ausverkauften DragonDo-
me war es vom Sprungball weg der
erwartet enge Playoff-Fight zweier
Teams auf absoluter sportlicher Au-
genhöhe. Keine Mannschaft konn-
te sich in den ersten beiden Vier-
teln entscheidend absetzen und die
Fan-Lager beider Teams erlebten

unzählige Führungswechsel bis zum
Pausentee. Während die Dragons
mit etwas mehr Teamplay den Weg
zum Erfolg suchten, bauten die Gäs-
te ihrerseits auf das individuelle
Können ihrer Schlüsselspieler Guy
Landy Edi, Tyseem Lyles und Jan
Heber, von denen vor allem Big Man
Edi der Mann des Abends werden
sollte. Nach einem knappen Rück-
stand (44:45) zur Halbzeit schien
die Partie im dritten Viertel kurz-
zeitig in Richtung der Gastgeber
vom Menzenberg zu kippen, die sich
mit einem zwischenzeitlichen 16:3-
Lauf auf 69:56 absetzen konnten.
Doch bereits zum Ende des Viertels
waren die Gäste wieder in Schlag-
distanz und sollten es auch bis in

die finalen Sekunden bleiben. Mit
viel Physis lieferten sich beide Mann-
schaften einen offenen Schlagab-
tausch, der in einem dramatischen
Finale gipfeln sollte. Mit einer knap-
pen 2-Punkteführung setzte Guy
Landy Edi zum Siegtreffer von jen-
seits der 6,75-Meterlinie an und
wurde von Zaba Bangala dabei un-
glücklich gefoult. Der Leader der
Löwen verwandelte zwei seiner drei
Versuche und brachte seine Man-
nen unter dem Jubel der mitgereis-
ten Fans in die Verlängerung. Dort
verpatzten die Dragons sehr zum
Entsetzen ihrer Anhänger den Start
und konnten keine ihrer ersten 4
Offensiv-Possessions erfolgreich
abschließen. Die Löwen ihrerseits
zeigten sich wesentlich effektiver
und spätestens nach einem 3er
durch Edi ins Gesicht seines Ge-
genspielers war die Messe an die-
sem Abend gelesen. Mehr oder we-
niger souverän brachten die Löwen
die Partie über die Bühne und si-
cherten sich den ersten Sieg in der
„Best-Of-Three“-Serie. Die Dragons
müssen nun Spiel 2 in Erfurt am

kommenden Freitag gewinnen, um
ein alles entscheidendes Spiel 3 in
eigener Halle zu erzwingen. Der Tip-
Off am Freitag ist für 18:00 Uhr an-
gesetzt. „Wir haben heute über
weite Teile eine konzentrierte Leis-
tung abgerufen und uns in einer
entscheidenden Phase im dritten
Viertel auf 13 Punkte absetzen kön-
nen, so Julius Thomas, Headcoach
der Dragons Rhöndorf, „Natürlich
ist es nicht gut, dass wir dann Erfurt
durch offensive Rebounds, Fast-
breaks und Eins-gegen-Eins-Aktio-
nen wieder ins Spiel kommen las-
sen. Dennoch hatten wir uns wieder
gefangen und das Spiel bis zur letz-
ten Possession der regulären Spiel-
zeit in der eigenen Hand. Natürlich
tut die Niederlage sehr weh, aber
wir werden uns jetzt schnell sam-
meln, den Mund abputzen und im
zweiten Spiel alles geben.“ Rhön-
dorf spielte mit: Goodman (37/2-
3er, 14 Assists), Falkenstein (3/1),
Bangala (9, 7 Rebounds, 3 Blocks)
Wendeler (2), Buchholz (14/4), Koch
(17/2), Nellessen (DNP), Albrecht (11/
1) und Bergmann (2).
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Str. 68a, 53604 Bad Honnef (Aegidienberg),
02224/80275

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Str. 1, 53604 Bad Honnef, 02224/900773

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter (Stieldorf),
02244/3658

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstr. 76, 53604 Bad Honnef (Selhof), 02224/2681

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef (Rottbitze / bei dm/ALDI),
02224 97440

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Königswinterer Str. 323, 53639 Königswinter (Ittenbach),
02223/22767

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Str. 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
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Pluspunkte für den Arbeitgeber
Umfrage: Freiwillige Gesundheitsleistung wichtiger als Firmenauto oder Handy
Die eigenen Mitarbeiter sind
für deutsche Unternehmen
wichtige Werbeträger, wenn es
darum geht, qualifizierte und
motivierte Beschäftigte zu ge-
winnen. Einer Studie der Uni-
versitäten Bamberg und Frank-

lern und Studenten nachgegan-
gen.
Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-Freiwillige Gesundheitsleistun-
gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen gen beeinflussen ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber-----
wahlwahlwahlwahlwahl
Ein üppiges Gehalt und die ent-
sprechenden Karrierechancen
sind demnach längst nicht mehr
die allein entscheidenden Fak-
toren bei der Beurteilung der
Attraktivität des eigenen Ar-
beitgebers. Stattdessen wird
beispielsweise ein Angebot wie
die betriebliche Krankenversi-
cherung von zwei Dritteln der
Studienteilnehmer als besonde-
re Wertschätzung durch den
Chef empfunden.
Deshalb finden 92 Prozent der
jungen Leute diese freiwilligen
Gesundheitsleistungen so at-
traktiv, dass sie davon Freun-
den und Bekannten erzählen
würden und somit Werbung für
die Firma machen. 39 Prozent
der befragten jungen Menschen
finden eine betriebliche Kran-
kenzusatzversicherung so gut,
dass sie die Arbeitgeberwahl
positiv beeinflussen würde. Ei-
nen höheren Wert erreicht nur
die betriebliche Altersvorsorge
(46 Prozent).
Damit sind dies aus Sicht der
jungen Leute die beiden attrak-
tivsten monetären Personalzu-
satzleistungen.
Diensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und Dienstwagen
deutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevant
Im Gegensatz zu freiwilligen
Gesundheitsleistungen wird
das Diensthandy nur von 13
Prozent der Schüler und Stu-
denten als Pluspunkt bei der
Entscheidung für einen Arbeit-
geber angesehen. Auch Sport-
angebote können die jungen
Leute nicht überzeugen (13 Pro-
zent), selbst der Dienstwagen
landet weit abgeschlagen bei
nur 22 Prozent. Dr. Jan Esser,
Vorstand bei der Allianz Priva-
ten Krankenversicherung, er-
gänzt: „Dass Leistungen wie
eine betriebliche Krankenver-
sicherung bei Schülern und Stu-
denten so hoch im Kurs stehen,
zeigt: Die junge Generation will
ihr Leben bei aller Flexibilität
vorausschauend gestalten.“
(djd)

furt am Main zufolge resultiert
immerhin fast jede zehnte Neu-
einstellung aus Empfehlungen
der Mitarbeiter - dies ist somit
die drittwichtigste Art der
Personalbeschaffung. Aber wie
schaffen es Unternehmen, dass

sie von ihren eigenen Mitar-
beitern weiterempfohlen wer-
den?
Dieser Frage ist eine repräsen-
tative Umfrage der Gesellschaft
für Konsumforschung (GfK) im
Auftrag der Allianz unter Schü-
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Berufe kennenlernen
Praktikum nutzen und Praxiserfahrung
sammeln
Um herauszufinden, ob einem et-
was gefällt, muss man es auspro-
bieren und seine eigenen Erfah-
rungen machen. So ist das auch
bei der Berufswahl. Ein Praktikum
in einem Unternehmen ist genau
die richtige Gelegenheit!
Durch ein Praktikum lernt man Tä-
tigkeiten und Abläufe eines Berufs
kennen. Dabei findet man heraus,
ob man die notwendigen Stärken
für den Beruf mitbringt und ob der
Beruf wirklich den eigenen Vor-
stellungen entspricht. Wenn man
merkt, dass einem die Arbeit nicht
leicht fällt und man mit der Wahl
eines Praktikums nicht zufrieden
ist, ist das kein Beinbruch. Zu wis-
sen, was man nicht machen möch-
te, ist auch ein Schritt in die richti-
ge Richtung. Am besten, man
macht mehrere Praktika in ver-
schiedenen Bereichen.
Ins Ins Ins Ins Ins Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-
pernpernpernpernpern
Bei einem Praktikum erfährt man
nicht nur etwas über einen Beruf,
sondern lernt auch allgemeine
Arbeitsabläufe eines Unterneh-

mens kennen. Man kann sich im
Umgang mit Kolleginnen und Kol-
legen sowie Vorgesetzten üben
und einen möglichen Arbeitgeber
kennen lernen. Dabei sollte man
seine Stärken präsentieren und
zeigen, was man kann: denn nicht
selten ist ein Praktikum ein
Sprungbrett in einen festen Aus-
bildungsvertrag!
VVVVVorteile für Bewerbung und orteile für Bewerbung und orteile für Bewerbung und orteile für Bewerbung und orteile für Bewerbung und VVVVVororororor-----
stellungsgesprächstellungsgesprächstellungsgesprächstellungsgesprächstellungsgespräch
Wenn man in seinem Lebenslauf
ein Praktikum oder sogar mehre-
re Praktika stehen hat, macht das
einen guten Eindruck auf Perso-
nalverantwortliche. Es zeigt, dass
man sich selbst ein Bild vom Be-
ruf gemacht hat und engagiert ist.
Im Bewerbungsgespräch für einen
Ausbildungsplatz kann man eine
Berufswahl besser begründen, da
man aus eigener Erfahrung
spricht. Zusätzlich ist das Erstel-
len einer Bewerbung für ein Prak-
tikum auch eine gute Gelegen-
heit um herauszufinden, wie fit
man mit Lebenslauf, Anschreiben
und Co. ist. (wwp)



Rundblick Siebengebirge – 22. April 2023 – Woche 16 – www.rundblick-siebengebirge.de28

Aufstieg durch berufliche Fortbildung

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay

Wer sich für eine Ausbildung zum
Chemielaboranten oder zur Che-
mielaborantin entscheidet, lernt
nicht nur die Welt der Moleküle
und Atome kennen, sondern hat
auch aussichtsreiche Karriereper-
spektiven. Zum Beispiel mit einer
beruflichen Weiterbildung zum In-
dustriemeister bzw. zur Industrie-
meisterin Fachrichtung Chemie.
Das Management chemischer Pro-

duktionsprozesse wird infolge der
zunehmenden Automatisierung
immer bedeutsamer. Sie wissen,
was es braucht, um die verschie-
densten Produkte herzustellen -
von der Kopfschmerz-Tablette bis
zum Zitrusreiniger. Dieses Wissen
macht Chemielaboranten und -la-
borantinnen zu echten Kennern
von Stoffen und Materialien, die
unser Leben prägen. Ihre Bühne

ist das Labor. Hier lernen sie, wie
man Proben entnimmt und Ver-
suchsreihen durchführt. Dafür nut-
zen sie hochmoderne Messgeräte
und Computer, die ihnen zum Bei-
spiel dabei helfen, gefährliche Stof-
fe in Lebensmitteln nachzuweisen
und die Ergebnisse ihrer Untersu-
chungen auszuwerten. Fingerspit-
zengefühl und vor allem Sorgfalt
sind für diese Tätigkeiten beson-

ders wichtig. Die theoretischen und
praktischen Grundlagen erlernt
man im Rahmen einer dreieinhalb-
jährigen Ausbildung in Betrieb und
Berufsschule. Die möglichen Aus-
bildungsbetriebe sind so unter-
schiedlich wie chemische Verbin-
dungen: Chemie- oder Pharma-
Konzerne, Farbenhersteller oder
Forschungseinrichtungen.
Führungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischen
IndustrieIndustrieIndustrieIndustrieIndustrie
Mit der Ausbildung ergeben sich
vielfältige Aufstiegschancen, um
noch mehr Verantwortung zu über-
nehmen und Entscheidungsspiel-
raum zu gewinnen. Eine davon ist
die Weiterbildung zum Industrie-
meister bzw. zur Industriemeisterin
Fachrichtung Chemie. Mit der Qua-
lifikation erwirbt man fachübergrei-
fendes Wissen, etwa im Bereich
Recht und spezialisiert sich gleich-
zeitig auf die Planung und Leitung
von Produktionsprozessen. So fun-
gieren Industriemeister/innen als
Mittler zwischen Produktion und
Management. Eben dieses Mana-
gen von Prozessen wird künftig noch
gefragter sein, da auch die Che-
miebranche einen tiefgreifenden
Wandel hin zu noch mehr automa-
tisierten Prozessen erlebt. Ein wei-
terer Pluspunkt: Industriemeister/
innen dürfen selbst ausbilden und
ihre Erfahrungen an den Nachwuchs
weitergeben. Die dazugehörigen
Kompetenzen können entweder in
Vollzeit- oder berufsbegleitenden
Lehrgängen erworben werden. Für
die Zulassung zur Prüfung ist die
Teilnahme an einem Lehrgang je-
doch nicht verpflichtend.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kampa-
gne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 29. 29. 29. 29. 29.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.04.2023 um 10 Uhr26.04.2023 um 10 Uhr26.04.2023 um 10 Uhr26.04.2023 um 10 Uhr26.04.2023 um 10 Uhr Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWI

Neue Chancen für die Altstadt
KöWI-Treff mit Bürgermeister Lutz Wagner

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne Auf-
preis. Beratung und erste Entwurfs-
planung kostenfrei! www.Headline-
Bau.de Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung. Tel.
0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWI

Bürgermeister Lutz Wagner
kommt am 28. April auf Einladung
der Köwis in die Altstadt. Um 19
Uhr wird er im Wirtshaus in der
Rheinallee 9 über die neuen Ent-
wicklungen in der Altstadt spre-

chen. Dabei geht es um die Arbeit
des neuen Altstadtmanagements,
um die vorgezogene Umgehungs-
straße zwischen Schützenstraße
und In der Helte, um die Aussich-
ten für die Bahnunterführung, die

geplante Umgestaltung der Rhein-
allee und nicht zuletzt um ein
Nachfolge-Angebot für das Seali-
fe. Alle Themen dürften eine leb-
hafte Diskussion versprechen.

Ulrike Ries-Staudacher
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